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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein gutes und ereignisreiches Jahr 2017 ist zu Ende gegangen und die Herausforderungen 
des neuen Jahres stehen schon wieder vor der Tür. Lassen Sie uns dennoch einen Blick auf 
das letzte Jahr werfen. Gemeinsam haben wir, mit dem Gemeinderat, den Beschäftigten der 
Gemeinde und dem großen Engagement der Ehrenamtlichen, viele Maßnahmen für unsere Ge-
meinde umsetzen können. Wichtige Strukturmaßnahmen konnten verwirklicht bzw. in die Wege 
geleitet werden. Genauere Informationen dazu finden Sie im Jahresrückblick auf den nachfol-
genden Seiten.

Unsere Gemeinde bietet uns mittlerweile in vielerlei Hinsicht eine recht hohe Lebensqualität. 
Eine gute Infrastruktur, ausreichend Grün um uns herum, den Einsatz moderner Technologien 
z.B. beim Breitbandinternet oder im Gewerbebereich und den Kontrast zu den Traditionen in ei-
ner Gemeinde und bei den Vereinen. Außerdem den, mir so wichtige, Erhalt des Dorfcharakters 
für Putzbrunn trotz der Nähe zu einer Großstadt wie München.

Die Sicherstellung all dieser Indikatoren und Werte für eine lebenswerte Gemeinde ist neben der 
Gemeindeverwaltung auch der Verdienst aller Bürgerinnen und Bürger, insbesondere unserer 
Vereine und ehrenamtlich Tätigen. Sie erfüllen unsere Gemeinde mit ihren zahlreichen Aktivitäten 
mit Leben. Ich bedanke mich recht herzlich für die gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, 
den Bediensteten der Gemeinde und für die Unterstützung aus der Bevölkerung. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen einen guten Start ins neue Jahr und hoffe, dass wir 
allen Herausforderungen in 2018 wieder gerecht werden können.

Ihr

Edwin Klostermeier
Erster Bürgermeister



Januar Afghanistan in Bildern
 
Von Januar bis Februar 2017 zeigte die Gemeinde Putzbrunn im Rathaus eine Fotoausstellung 
des afghanischen Hobbyfotografen Abdul Fareh auf der Rathausgalerie.
Abdul Fareh wollte schon immer mit seiner Fotografie auch einmal die schönen Seiten des 
Landes im Bild festhalten und in den Blickpunkt der Öffentlichkeit rücken, denn seit vielen Jah-
ren befindet sich Afghanistan im Krieg gegen die Taliban. Viele Menschen sind vor Terror und 
aus Angst aus dem Land geflohen. 

Land, Leute, Leben und Kultur konnte man auf den gut ausgewähl-
ten Motiven bei der Fotoausstellung im Rathaus betrachten. Herr 
Fareh selbst ist überzeugt davon, dass die Freundlich- und Gutbür-
gerlichkeit der Menschen sowie die bereichernde Natur und Kultur 
das Land auszeichnen. Seine Bilder brachten genau das zum Aus-
druck und vermittelten den Besucherinnen und Besucher ein teilwei-
se ganz neues Bild von Afghanistan.
Schon das vierte Mal war der Fotograf zum damaligen Zeitpunkt mit 
seiner Ausstellung zu Gast in Räumlichkeiten in und um München 
und hat sich über die Bereitschaft der Gemeinde Putzbrunn zur Aus-
stellung seiner Werke sehr gefreut.

 

 Bodenindikatoren im Kreuzungsbereich angebracht

Immer wieder tauchte zu Beginn des letzten Jahres die Frage auf, was es denn mit den weißen 
Rillen z. B. auf dem Boden im Kreuzungsbereich beim Kriegerdenkmal oder bei der Bushalte-
stelle „Kirchenzentrum“ auf sich hat.
Es handelt sich hierbei um sog. Bodenindikatoren, die insbesondere blinden und erheblich sehbe-
einträchtigten Menschen die Orientierung ermöglichen. Das Rippenprofil dient als Leitstreifen und zur 
Anzeige der Gehrichtung an Querungsstellen. Sie werden dort eingebaut, wo keine anderen taktil 
und visuell klar erkennbare Markierungen von Geh-
bahnen und Gehflächen gegeben sind. 

Als taktile Orientierungshilfen müssen sich Boden-
indikatoren vom Umfeld deutlich unterscheiden, z. 
B. durch Form, Material, Härte und Oberflächen-
rauigkeit, so dass sie sicher mit dem Langstock 
und dem Schuhwerk ertastet werden können und 
so vor Gefahrenstellen, Hindernissen und Rich-
tungsänderungen rechtzeitig einen Warn- oder 
Aufmerksamkeitshinweis signalisieren. 

Jahresrückblick –
Das war das Jahr 2017…

2 | 



Basis dieser und zahlreicher anderer Maßnahmen war eine Ortsbegehung zur Bestandsaufnahme aus 
dem ehrenamtlichen Projekt „Putzbrunn barrierefrei“, mit dem Ziel, die Bereiche „Kommunale Gebäude, 
Einrichtungen und Freiflächen“, den „öffentlichen Verkehrsraum“ und „öffentlich zugängliche Einrichtun-
gen und sonstige Maßnahmen“ für Menschen mit Beeinträchtigungen besser zu gestalten. 

Februar Neuer Rektor in der Grundschule Putzbrunn

Der 22. Februar 2017 war ein ganz besonderer Tag für die Kinder der Grundschule Putzbrunn. Nach 
einer Übergangszeit von sechs Monaten wurde der neue Rektor Herr Fritz Benda begrüßt. Seit Anfang 
des Schuljahres 2016 / 17 war die Rektorin Frau Clotz von der Grundschule an der Friedenstraße / 
Ottobrunn auch kommissarisch für die Grundschule Putzbrunn verantwortlich. 

Kinder und Eltern hatten sich schnell an die neue Rektorin gewöhnt und die Zusammenarbeit mit dem 
Elternbeirat / Förderverein war sehr zielorientiert. Jedoch war allen Beteiligten klar, dass diese Doppel-
funktion nicht von Dauer sein konnte. Somit wurde die Nachricht, dass die Suche nach einem Nachfol-
ger erfolgreich war, mit einem lachenden und einem weinenden Auge aufgenommen. Es war gelungen 
bereits zum Schulhalbjahr die offene Rektorenstelle an der Grundschule Putzbrunn mit Herrn Benda 
neu zu besetzen.

In einer Schulversammlung wurde Frau Clotz von den Kindern und der Lehrerschaft mit dem Lied „Päd-
agogin aus Passion“ verabschiedet und Herr Benda herzlich willkommen geheißen. Ebenfalls bedankte 
sich eine kleine Abordnung des Elternbeirates und des Fördervereins der Grundschule Putzbrunn im 
Namen der Eltern bei Frau Clotz und wünschte Herrn Benda einen schnellen problemlosen Einstieg und 
für die Zukunft eine gute Zusammenarbeit.
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 Verkehrsentlastung in der Theodor-Heuss-Straße

Durch die zunehmende Befahrung der Theodor-Heuss-Straße in Putzbrunn und das hohe Aufkom-
men an parkenden Fahrzeugen von Mitarbeiter/innen und Besuchern der Lebenshilfe sowie der 
beiden Einrichtungen Salberghaus und Clemens-Maria-Kinderheim hat sich in den letzten Jahren, 
auch durch die Schaffung neuer Kindertagesstätten, die Verkehrslage nochmals deutlich zugespitzt. 

Das Salberghaus erklärte sich  daher bereits im Sommer 2016 bereit, zusätzliche Parkplätze auf 
dem Privatgelände der Einrichtung zu bauen. So entstanden auf einer vorgelagerten Grünfläche 
ca. zehn neue Parkplätze. Durch diese Maßnahme, die Kosten in Höhe von ca. 30.000 EUR verur-
sachte, können zukünftig auch Eltern, die ihre Kinder in der Kindertageseinrichtung des Salberg-
hauses untergebracht haben, ihre Kinder sicher in die Einrichtung bringen und wieder abholen. 

Die Gemeinde Putzbrunn beteiligte sich an den Baukosten und überreichte dem Leiter des 
Salberghauses, Herrn Stefan Dauer, einen Scheck in Höhe von 6.000,- EUR. Zwischenzeitlich 
wurden auch beim Clemens-Maria-Kinderheim neue Parkmöglichkeiten geschaffen. Durch 
die Maßnahme der Parkplatzschaffung erhoffen sich alle eine Entlastung der Verkehrssituation 
in der Theodor-Heuss-Straße.

 

 März  Seniorenbürger- und Ortsteilversammlungen

Im März fanden in Putzbrunn wieder die Seniorenbürger- und die Ortsteilversammlungen statt, für 
die Bürgermeister Klostermeier interessante, spezifische Vorträge und Präsentationen vorbereitet 
hatte. Interessierte Bürgerinnen und Bürger wurden eingeladen, sich ihrem Bedarf entsprechend, 
z.B. bei einem Vortrag zum Thema „Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen“ oder der 
Vorstellung der Beratungsstelle für pflegende Angehörige, zu informieren oder beraten zu lassen. 
Bei den Ortsteilversammlungen wurde im Besonderen auf die jeweiligen Bebauungspläne im 
Ortsteil oder den öffentlichen Personennahverkehr eingegangen. Die Versammlungen finden, je 
nach Bedarf und neben der jährlichen Bürgerversammlung, alle 2 – 3 Jahre statt.
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Mai Kostenloses M/WLAN  
 im Rathaus Putzbrunn

Seit Mai 2017 gibt es für die Besucherinnen und Besucher im 
Rathaus einen kostenlosen WLAN-Zugang. Bei einer Verlosung 
der Stadtwerke München unter Städten und Gemeinden in der 
Region gehörte auch Putzbrunn zu den Gewinnern. Über den 
neuen Hotspot kann jetzt jeder im Rathausfoyer kostenlos via 
Laptop oder Smartphone ins Internet gehen. Begrüßt werden 
alle Nutzerinnen und Nutzer mit einer individuellen, lokalen Start-
seite. Die Kosten für Einrichtung und Betrieb von M/WLAN tra-
gen die Stadtwerke München für ein Jahr. 

Juni Dorffest

Man nehme: Jede Menge zum Schaug’n und Hör’n, a zünf-
tige Musi, guads Ess’n und a süffig’s Bier - alle Zutaten gut 
miteinander vermischen, als Beilage schönes Wetter und 
nette Leut´ – dann wird’s a super Fest. Und das war es! Putz-
brunn hat zum dritten Mal ein gelungenes zweitägiges Fest 
auf die Beine gestellt.
Selbst der Regen am Sonntag Morgen hat es nicht geschafft, 
die Putzbrunner zu vergraulen. Die Tanzpaare des Morgen-
tanzl ließen sich durch den Nieselregen nicht stören und der 
ökumenische Gottesdienst wurde kurzerhand in die Kirche 
verlegt. Und so wurde an beiden Tagen geratscht, getanzt 
und gefeiert, was das Zeug hielt.
Der Dank für dieses in allen Belangen gelungene Fest gilt 
allen Mitgliedern der Putzbrunner Vereine und Organisatio-
nen und all den freiwilligen Helfern, die unter unserem Mot-
to „ MITANAND“ die Ärmel hochgekrempelt haben und mit 
Herzblut dabei waren, damit es ein so familiär-gemütliches 
und dennoch attraktives Fest für alle werden konnte.
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Juli  Seniorenausflug

Der letzjährige Seniorenausflug führte 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am 06.07.2017 in die Barockstadt 
Eichstätt. Dort wurden sie von kundi-
gen Stadtführerinnen empfangen, die einen Überblick über die meisterhaften Bauten und Plätze gaben. Allen 
voran der Dom, sakraler Mittelpunkt der Stadt, aber auch die barocken Häuser und Residenzen waren und 
sind sehr sehenswert. Das Mittagessen wurde im Gasthof Krone eingenommen, in dessen schattigem In-
nenhof Plätze reserviert waren. Am Nachmittag wurden noch Führungen durch den Dom mit Kreuzgang und 
Moratorium oder in den Hofgarten der Eichstätter Sommerresidenz angeboten. In Anbetracht des traumhaft 
schönen Wetters aber auch der hohen Temperaturen konnte man sich im kühlen Dom oder unter den schat-
tigen Bäumen gut aufhalten. Nach Beendigung der Führungen hatten sich alle Kaffee und Kuchen verdient. 
Die Busse brachten die Seniorinnen und Senioren zum Alten Wirt nach Gungolding. Dort waren schon im 
schattigen Biergarten als auch in der Gaststätte die Tische mit Kaffee eingedeckt. Beim Kuchenbuffet blieb 
kein Wunsch offen, von verschiedenen Obstkuchen, Streuselkuchen bis zu Cremekuchen und Torten war al-
les zu finden. Zum Abschluss des Ausfluges gab es wie immer Rosen für die Damen und ein Erinnerungsfoto 
durfte auch nicht fehlen. Beim Seniorenausflug 2017 waren insgesamt 165 Senior/innen dabei.

 Radeln für ein gutes Klima

Die Gemeinde Putzbrunn beteiligte sich vom 25. Juni bis 15. Juli 2017 erneut an der Kampagne „STADT-
RADELN“ des Klima-Bündnis und ist drei Wochen für unser Klima geradelt. Insgesamt 117 Bürger/innen 
und Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung traten für den Klimaschutz in die Pedale und radelten in 
Teams um die Wette. Zusammen legten sie 26.650 Kilometer (dies entspricht der 0,67-fachen Länge des 
Äquators) mit dem Rad zurück und vermieden im Vergleich zur Autofahrt 3784 kg Kohlendioxid. Somit fuhr 
Putzbrunn im Vergleich zum vorherigen Jahr 8.915 Kilometer mehr!
Teilnehmen konnte jedes Team – z.B. Bürger/innen, Vereine, Unternehmen, Schulklassen, Arbeitskollegen 
(u.s.w.). „Teamlos“ radeln ging zwar leider nicht, aber schon zwei Personen waren ein Team! Jede Person 
durfte nur einem Team angehören. Für alle, die teilnehmen wollten, aber kein Team hatten, stand wieder 
das „Offene Team“ zur Verfügung.
Die Verleihung der Urkunden fand am 03.08.2017 im Restaurant „Zur Einkehr“ in Solalinden bei einem 
kühlen Getränk statt, wohin die Gruppe in diesem Fall natürlich, vom Bürgerhaus aus, geradelt ist. 

Seniorenausflug

Radeln für ein gutes Klima
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September 30 Jahre Florianseck

Die Heimat der Putzbrunner Vereine – das „Florianseck“ in Putzbrunn - feierte am 16. 
September seinen 30. Geburtstag. Dafür haben sich, wie schon bei der 20-Jahr-Feier, die 
ansässigen Vereine etwas ganz Besonderes ausgedacht. Zusammen mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Putzbrunn, die zeitgleich ihre Pforten zum „Tag der offenen Tür“ öffnete, hat es 
eine gemeinsame, große Geburtstagsparty auf dem Gelände des Florianseck gegeben. Die 
Vereine luden z.B. zur 
Flo-Olympiade mit 
vielen sportlichen He-
rausforderungen und 
Aktionen ein. Dafür 
winkten dann in 2 Al-
tersgruppen tolle Prei-
se. Für das leibliche 
Wohl sorgte u.a. die 
Feuerwehr mit ihrem 
traditionellen Kessel-
fleischessen.

 

Oktober Oper im Taschenbuchformat – „Der Babier von Sevilla“

Die Erfolgsserie von „Kultur in Putzbrunn“ setzte sich im ganzen Jahr 2017 fort. Nur eine von 
vielen Veranstaltungen war die bereits dritte „Musik am Nachmittag“ für die Putzbrunner Se-
nioren aber auch alle Junggebliebenen. Mehr als 400 Gäste lud der Erste Bürgermeister zu 
dieser Veranstaltung bei Kaffee und Kuchen ein und der Erfolg ließ nich lange auf sich warten. 

Musik am Nachmittag wurde im Jahre 1996 vom Stifter Erich Fischer als Dankeschön an 
die ältere Generation ins Leben gerufen. Seither wurden deutschlandweit mehr als 5.300 
Musiknachmittage für über eine halbe Million begeisterter Zuhörer veranstaltet, teils als 
öffentliche Veranstaltung in festlichen Sälen, teils direkt in Altenheimen.

Mit der „Oper im Taschenbuchformat“ 
gelingt es, dass die „große Oper“ au-
thentisch und nah im Kleinen erlebt wer-
den kann.

Nachdem die erste Veranstaltung mit der 
„Oper im Taschenbuchformat“ „Die Zau-
berflöte“ am 01.10.2015 so guten An-
klang fand, hat sich die Gemeinde dazu 
entschlossen, jedes Jahr im Herbst eine 
weitere Aufführung zu organisieren.
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 Abschlussveranstaltung der Jubiläumsaktion 
10 Jahre „Runder Tisch gegen Häusliche Gewalt“ 

Die Rote Karte gegen Gewalt in Partnerschaften zeigten die Gäste der Abschlussveranstal-
tung „10 Jahre Runder Tisch gegen Häusliche Gewalt“. Dazu ließen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in insgesamt acht Landkreiskommunen sowie vor dem Landratsamt zeitgleich rote 
Luftballons in den Himmel steigen. Während der Aktionswoche standen rote Tische vor bzw. in 

den Rathäusern und dem Landratsamt, die täglich 
neues Infomaterial zum Thema präsentierten. 
„Häusliche Gewalt ist leider immer noch ein Ta-
buthema“, so Birgit Reif, Leiterin des Büros des 
Landrats. Das Ziel der Aktionstage sei es gewe-
sen, die Problematik stärker ins Bewusstsein zu 
rücken und für das Thema zu sensibilisieren. „Die 
Zahlen zeigen, dass auch im Landkreis ein großer 
Bedarf für Beratung und Hilfe besteht“, erklärte 
Reif weiter. Allein im Jahr 2017 wurden 217 Frau-
en mit insgesamt 299 Kindern von der Interventi-
onsstelle Landkreis München beraten. 

„Ein großer Dank gilt all jenen, die den Opfern 
Häuslicher Gewalt tagein tagaus eine adäqua-
te Anlaufstelle bieten und sie in dieser schweren 
Zeit unterstützen“, so Teresa Howorka, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises München, in 
ihrem Grußwort. „Es ist wichtig, das Thema mit 

Hartnäckigkeit immer wieder ins öffentliche Bewusstsein zu bringen“ so Howorka.
Unterstützung dabei erhielt das LRA auch vom Bürgermeister aus Putzbrunn und der 
 Familien- und Frauenbeauftragten Frau Schlick. 

November Erfolgreich zweite Baumallee gepflanzt

Am 14. November fand bei strahlendem Sonnenschein der Auftakt für die Pflanzaktion 
“Zweite Baumallee“ im Rahmen des Ortsleitbilds Putzbrunn statt. Am Tag zuvor trafen die 
dreifach verschulten Bäume in Putzbrunn ein: zwanzig Stileichen, ebenso viele Roteichen 
und zwei Ginkgobäume. In unserem Ortsleitbild heißt es ja, “zur späteren Verbesserung 
des Gesamterscheinungsbildes der Gemeinde werden möglichst alle Ortsteile durch Bau-
malleen miteinander verbunden. Die Alleen symbolisieren einerseits die Zusammengehö-
rigkeit und andererseits die gewünschte lokale Eigenständigkeit.“ Am 12. November 2011, 
zwei Jahre nach Verabschiedung und Inkrafttreten des Ortsleitbilds, konnten wir schon die 
Lindenallee zwischen Oedenstockach und Solalinden, aus Baumpatenschaften finanziert, 
realisieren. Der Erste Bürgermeister, Edwin Klostermeier, hatte das Projekt mit viel Energie 
unterstützt. Eine Mitgift ist hier wohl gewesen, dass sein Vater Förster war und ihm so 
bewusst ist: Bäume pflanzen wir nicht für uns, sondern für unsere Enkel und Urenkel, wir 
denken über den Tag hinaus, weil wir das Leben nachhaltig lieben. Und bei diesem Enga-
gement des Bürgermeisters für unser Projekt ist es geblieben.
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Dezember Christkindlmarkt 2017

Am ersten Adventwochenende fand der traditionelle Putzbrunner Christkindlmarkt statt, der 
am Samstag um 15:00 Uhr von Herrn Ersten Bürgermeister, Edwin Klostermeier, dem Po-
saunenchor der evangelischen Kirche und den Putzbrunner Alphornbläsern öffnet wurde. Der 
Markt bietet den Putzbrunner Vereinen und Organisationen eine gute Gelegenheit, sich zu 
präsentieren und auf sich aufmerksam zu machen.

Auch dieses Jahr fanden sehr viele Besucher den Weg zum Christkindlmarkt, der auf dem Park-
platz vor dem Bürgerhaus stattfand. Die zahlreichen Stände boten den Besuchern eine umfang-
reiche Auswahl an Weihnachtsartikeln, Speisen und Getränken. Der Duft von Orangenpunsch, 
Glühwein, Jägertee, Waffeln, Gebäck und Spezialitäten hing über dem Markt.
Ein besonderer Anziehungspunkt war die „lebende Krippe“, die von der Turnabteilung des Sport-
vereines organisiert wurde. Putzbrunner Kinder stellten Josef und Maria und die Hirten dar; na-
türlich durfte auch ein Esel nicht fehlen. An beiden Tagen kamen gegen 17:00 Uhr der Nikolaus 
und sein Krampus zur Krippe und beschenkten die Kinder. Im Großen Saal des Bürgerhauses 
stellten die Putzbrunner Hobbykünstler von „Kreuz & Quer“ ihre kunsthandwerklichen Arbeiten 
aus, die die Besucher erwerben konnten. Auch die Kinder durften sich künstlerisch betätigen. In 
der „Himmlischen Malerwerkstatt“ konnten sie nach Herzenslust malen und basteln.

Zweite Baumallee gepflanzt
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Ortsleitbild und Agenda 21
Erfolgreich zweite Baumallee gepflanzt

Der kleine Festakt (siehe S. 8/9) anlässlich der Pflanzung der ersten Stileiche der zweiten Baumallee zwischen Waldkolonie und 
Putzbrunn Ort am 14. November d.J. verdient die Erwähnung in der Putzbrunner Chronik. Wieder wurden alle 42 Bäume durch 
Baumpatenschaften erworben. Die Pflanzaktion entlang der Äußeren Ottobrunner Straße / Bürgermeister-Jakob-Straße wurde 
zum Ende des Monats abgeschlossen. 

Projekt „Putzbrunn barrierefrei“
Unser Projektauftrag leitete sich aus dem Gemeinderatsbeschluss vom 29.07.2014 ab. Das Projektziel, den Weg für ein weit-
gehend barrierefreies Putzbrunn zu bereiten und Vorschläge für die Zukunft zu beschreiben, haben wir mit Bravour erreicht. 
Alle waren hoch motiviert und die meisten von uns blieben dem Projekt über die drei Jahre hinweg treu. Gerade die Gremiums-
Zusammensetzung aus Bürgermeister, Verwaltungsmitarbeitern, Gemeinderäten und Bürgern, erwies sich als äußerst effektiv. 
In sieben Workshops erarbeiteten wir die grundlegenden Aspekte einer barrierefreien Infrastruktur. Die verschiedenen Belange 
von Menschen mit ständigen oder vorübergehenden Bewegungs-, Seh- und Hörbeeinträchtigungen fanden Berücksichtigung. 
In einer gemeinsamen Querschnitts-Ortsbegehung und in vielen Einzelbegehungen in drei Arbeitsgruppen haben Sie bestehen-
de, fehlende oder verbesserungswürdige Ausstattungen an öffentlichen und privaten Gebäuden und Freiflächen, Straßen und 
Verkehrsflächen erfasst, ausgewertet und umfangreich dokumentiert. Dafür investierten Sie sehr viel Zeit.

Im geschützten Bereich unserer Website www.putzbrunn.de > Leben und  Freizeit 
> Putzbrunn barrierefrei ist ein Großteil dieser Dokumente hinterlegt und steht 
für Folgeaktivitäten zur Verfügung. Mit dem gewonnenen Datenmaterial war es 
möglich, einen „Ortsführer für Menschen mit Beeinträchtigungen“ zu erstellen so-
wie der Verwaltung unterstützende Unterlagen für Planung und Umsetzung kurz- 
und mittelfristiger Baumaßnahmen zu bieten. Einige Anregungen wurden sofort 
verwirklicht. Mit unserem Internetauftritt, dem Ortsführer und durch Presseartikel 
konnten wir auch bei unseren Mitbürgern Aufmerksamkeit für das Thema Barrie-
refreiheit erreichen. 

Bürgermeisteramt
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Zukünftige Handlungsfeldern  
durch das Ortsleitbild und Agenda 21
Das Thema „Barrierefreiheit“ gehört systematisch zum Ortsleitbild 
und soll deshalb von den Teilnehmern des Ortsleitbilds weiter be-
gleitet werden. Dem stimmte Herr Dr. Winzer zu und erklärte, dass 
das Thema sinngemäß bereits in folgender Leitlinie des Ortsleitbilds 
enthalten sei und mehrere Teilnehmer des OLB sich deshalb auch 
am Projekt „Putzbrunn barrierefrei“ beteiligt haben:

· Gewährleistung höherer Sicherheit auf den innerörtlichen Rad- und Fußwegen 
 (Überquerungsmöglichkeiten verbessern, Lieferantenverkehr reduzieren, 
 das Zuparken von Rad- und Fußwegen verhindern, Verkehr auf Schulweg-
 strecken so weit wie möglich reduzieren)

· Besondere Berücksichtigung der schwächeren Verkehrsteilnehmer (Behinderte, Kinder, Senioren)

Weitere baulich Maßnahmen zur Reduzierung von Barrieren

Beispiele für bauliche Maßnahmen im öffentlichen Verkehrsraum:

· Angleichung überstehender Schachtabdeckungen - Beseitigung von Unebenheiten (1)

· Querungshilfe Glonner Straße - Gut erkennbar durch farbiges Pflaster mit taktilen Elementen (2)

· Barrierefreie Bushaltestelle Kirchenzentrum-Fahrtrichtung München - mit Auffindestreifen über die gesamte Breite der 
Haltestelle - und des anschließenden Gehwegs (3)

· Der nachträgliche Einbau taktiler Elemente im Bereich von Ampelübergängen (4)

1 3 4

1 32 4

Ihre Ansprechpartner  
für das Ortsleitbild und „Putzbrunn 
barrierefrei“ bei der Gemeinde: 

Für die Energievision (allgemein)
Herr Seryan Harutyunyan 
E-Mail:  seryan.harutyunyan@putzbrunn.de
Tel.:  089 46262-104
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Energievision Putzbrunn 
Energiespar-Förderprogramm

Die Gemeinde Putzbrunn unterstützte mit ihrem Energiesparförder-
programm folgende energetische Bau- bzw. Sanierungsmaßnahmen:

· Energiesparberatung
· Wärmedämmung (Gebäude vor 01.02.2002)
· Thermische Solaranlagen
· Heizmaterial
· Energiesparende Wohnbauten
· Gebäudethermographie
· Stromspeichersysteme

Für das Jahr 2017 wurden sechs Anträge, in erster Linie für Dachdämmmaßnahmen, Energiesparende Wohnbauten und den 
Austausch von Fenstern gestellt. Die Zuschusszusagen beliefen sich auf rund 9.000 €, die neu bewilligt wurden; ausgezahlt 
konnten 20.000 € werden, u.a. für Maßnahmen die bereits in 2016 beantragt wurden. 

w Den Antrag und die Richtlinie zum Förderprogramm finden Sie unter: 
 www.putzbrunn.de > Rathaus > Energie, Klima & Umwelt > Downloads

Beim Wettbewerb „Stadtradeln“ 3 Wochen für das Klima geradelt 
  
Die Gemeinde Putzbrunn beteiligten sich mit 117 aktive Radler in 10 Teams vom 25.06. bis 15.07.2017 an der Kampagne 
STADTRADELN des Klima-Bündnis, dem die Gemeinde Putzbrunn bereits seit 2010 angehört (siehe auch Bericht auf S. 6).

Ergebnisse: 
· Insgesamt erradelte Putzbrunn 26.650 km - rund 6.444 km weniger als im Vorjahr 
· 3.784 kg CO²–Einsparung gegenüber Autofahrten (Berechnung basiert auf 142 g 

CO2 pro Personen-km
· Putzbrunn mit 26.650 km auf Platz 12 (von 24 zeitgleich fahrradaktiven 

 Ko mmunen im Landkreis München) 

Broschüre besonders sparsame Haushaltsgeräte 2016/17 

Die Gemeinde Putzbrunn veröffentlichte eine Broschüre, in der besonders sparsame Haushaltsgeräte üblicher Bauarten und 
Größenklassen zusammengestellt sind. Sie soll als Orientierung dienen, wenn man bei Anschaffungen auf niedrigen Strom- 
und Wasserverbrauch achten will.  
 
Die Broschüre liegt auch im Rathausfoyer aus und steht auf der gemeindlichen Internetseite www.putzbrunn.de > Rathaus >  
Energievision zum Download bereit. 

Falls Sie die von Ihnen gewünschten Informationen hier nicht finden, schauen Sie im Internet auf www.spargeraete.de. 
In dieser Online-Datenbank finden Sie das gesamte deutsche Lieferangebot auf dem jeweils aktuellsten Stand.

Ihre Ansprechpartner  
für die Energiesparförderung:

Frau Karola Schulz 
E-Mail:  karola.schulz@putzbrunn.de
Tel.:  089 46262-160
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Nigeria, !
14 Personen !

Irak, !
26 Personen !

Syrien,!
18 Personen!

Aserbaidschan, !
4 Personen!

Somalia, !
4 Personen!

Senegal, !
1 Pers.!

Iran, !
2 Pers.!

Jordanien, !
1 Pers.!

Ökumenischer Asyl-Helferkreis Putzbrunn
Der ökumenische Asyl-Helferkreis Putzbrunn besteht mittlerweile seit mehr als 5 Jahren. Mit den rd. 35 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern kümmert sich der Helferkreis um Flüchtlinge im Gemeindegebiet Putzbrunn.

Der Helferkreis unterstützt und begleitet diese Menschen auf vielfältige Weise, z.B. bei der Sprachausbildung, mit Begleit-
diensten zu Behörden und Ärzten, bei Kontakten zur Gemeinde, Schule, Kita und den örtlichen Vereinen; er organisiert zur 
Förderung der Integration notwendige Gemeinschaftsveranstaltungen, wie z.B. Advents-, Sommer- und Begegnungsfeste, 
Frühstückstreffs und Filmabende und engagiert sich bei der Hausaufgabenbetreuung.

Darüber stehen die Helfer/innen jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung. Durch diese engagierte Arbeit ist im Laufe der Jahre 
auch im Zusammenwirken mit Gemeindebürgern schon viel Gutes geschehen und ein vertrauensvolles Miteinander entstanden.

Verantwortlich betreut werden die, in der Gemeinschaftsunterkunft und in einzelnen Wohnungen (einschl. altes Pfarrhaus), un-
tergebrachten Menschen im Auftrag der Regierung von Oberbayern und des Landratsamtes München von Sozialpädagogen. 
In 2018 wird sich die Zahl der Asylbewerber voraussichtlich nicht verändern; über weitere ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
würden wir uns jedoch sehr freuen. 

Herkunftsländer der Flüchtlinge in Putzbrunn 
(Stand: 31.12.2017)
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Personalamt 

Mitarbeiterübersicht

Zusammenstellung aller Beschäftigten bei der Gemeinde Putzbrunn in Voll- und Teilzeit sowie  Sonderurlaub: 

2017 2016 2015
Rathaus 36**, davon 3 Azubis 37, davon 3 Azubis 35, davon 2 Azubis
Kindergärten 34 32, davon 1 Praktikant 33, davon 2 Praktikanten
Bauhof 12* 12 12
Hausmeister 3 3 3
Bücherei 3* 3 3
Insgesamt 87 Bedienstete 87 Bedienstete 86 Bedienstete
 (ohne Bürgermeister) (ohne Bürgermeister) (ohne Bürgermeister)

Bürgerbüro & Standesamt

Geburten in Putzbrunn

25 24 24 25

22

26 2625 24 25

31
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22 2221 22

25 24
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10
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35

40
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2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Geburten

Jungen MädchenJahr Jungen Mädchen
2004 25 21
2005 24 22
2006 24 25
2007 25 24
2008 22 23
2009 26 29
2010 25 30
2011 24 33
2012 25 38
2013 31 27
2014 19 37
2015 34 28
2016 22 41
2017 26 22

* 22 Vollzeitkräfte, 9 Teilzeitkräfte, 3 Auszubildende, 1 Ehrenamtlicher
* 6 geringfügig Beschäftigte

Praktikantentätigkeiten 2017: Rathaus 3, Kindergärten 5

Hauptamt
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Standesamtliche Eheschließungen in Putzbrunn

Beurkundete Sterbefälle (die in Putzbrunn verstorben sind)
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Eheschließungen in Putzbrunn
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Sterbefälle

Männlich Weiblich

Jahr Eheschließungen

2004 21

2005 22

2006 32

2007 24

2008 33

2009 30

2010 36

2011 20

2012 41

2013 26

2014 28

2015 22

2016 27

2017 28

Jahr Männlich Weiblich

2004 21 10
2005 27 23
2006 19 17
2007 22 20
2008 25 22
2009 24 17
2010 19 22
2011 22 19
2012 9 6
2013 6 15
2014 7 10
2015 12 9
2016 22 13
2017 15 12
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Religionszugehörigkeiten

Religion Anzahl Einwohner
zum 31.12.2017

evangelisch 851

römisch-katholisch 2.639

verschiedene 3.333

gesamt 6.823

Statistik der ausländischen Staatsangehörigkeiten

Türkei, 189 

Italien, 167 

Rumänien, 134 

Kroatien, 111 

Österreich, 100 

Polen, 82 

Griechenland, 60 

Frankreich, 45 
Ungarn, 41 

Serbien, 41 

Bosnien und 
Herzegowina, 35 

Bulgarien, 35 
Afghanistan, 33 

Russland, 31 
Irak, 30 

Sonstige, 477 

Staat Einwohner 
gesamt

Türkei 189

Italien 167

Rumänien 134

Kroatien 111

Österreich 100

Polen 82

Griechenland 60

Frankreich 45

Ungarn 41

Serbien 41

Bosnien / Herzegowina 35

Bulgarien 35

Afghanistan 33

Russland 31

Irak 30

Sonstige 477

Syrien 12

Senegal 2

Somali 4

gesamt 1.629

evangelisch 
12% 

verschiedene 
39% 

römisch-
katholisch 

49% 
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Industriebetriebe!
1%! Handwerksbetriebe!

17%!

Handelsunternehmen!
26%!

Dienstleistungsunter-!
nehmen und Sonstige!

56%!

Weitere Zahlen
Zuzüge 577

Wegzüge 473

Umzüge im Ort 56

Eheschließungen 28

Geburten 43

Ehescheidungen* 5

Sterbefälle 27

Kirchenaustritte 48

Fischereischeine 8

Haushalte ca. 3.900

Gewerbebetriebe in Putzbrunn

Entwicklung der Einwohnerzahlen nach Melderegister

3.889
4.161

4.396
4.584

4.880
5.244

5.850

6.394
6.535 6.581 6.591

6.815
6.681

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

8.000

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Einwohnerzahlen Entwicklung bis 2017

Art des Gewerbebetriebs Anzahl

Industriebetriebe 12

Handwerksbetriebe 135

Handelsunternehmen 208

Dienstleistungsunternehmen und Sonstige 444

gesamt 799

Jahr Einwohnerzahlen

2005 3.889

2006 4.161

2007 4.396

2008 4.584

2009 4.880

2010 5.244

2011 5.850

2012 6.394

2013 6.535

2014 6.581

2015 6.591

2016 6.681

2017 6.815

*(die in Putzbrunn geheiratet haben)
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Beratungsangebot im Rathaus

Rentenberatung im Rathaus Putzbrunn

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bayern 
Süd, Herr Werner Ulbricht, führte in 11 Monaten im Rathaus Putz-
brunn kostenlose Rentensprechtage durch. Pro Beratungstag wurden 
ca. 8 – 10 Einzeltermine vereinbart. Bei knapp 50 % der Termine wur-
de ein konkreter Antrag (i.d.R. Alters-/Hinterbliebenenrentenantrag) 
aufgenommen oder eine Kontenklärung durchgeführt.

Die Mitarbeiter im Bürgerbüro Putzbrunn bestätigten nachzuweisende 
Daten, Zeugnisse und Lebensbescheinigungen. Hierzu wurden Ab-
lichtungen der Originalnachweise angefertigt und amtlich beglaubigt 
– dieser Service „für Rentenzwecke“ ist gebührenfrei.

Die Termine für die Rentensprechstunden 2018 werden in der „Presse Putzbrunn“ bekannt gegeben. Eine Beratung erfolgt 
nur durch eine vorherige Terminvereinbarung über das Bürgerbüro unter der Tel. 089 46262-0.

Rechtliche Betreuung 
Beratungsstunde im Rathaus Putzbrunn 
Die Betreuungsstelle ist eine Fachabteilung vom Landratsamt München, die 
kostenlose Beratungen und Informationen über die gesetzliche Vertretung 
volljähriger Bürger anbietet. Zu diesem Thema fanden im Rathaus Putzbrunn 
monatliche Beratungstermine durch eine Mitarbeiterin der Betreuungsstelle 
des Landkreises München statt, die sehr gut angenommen wurden. Die 
Termine für 2018 können aus der jeweils aktuellen „Presse Putzbrunn“ ent-
nommen werden. 

Sprechstunde für pflegende Angehörige und ältere Menschen

Die Fachstelle für pflegende Angehörige im Landkreis München vom Paritätischen Wohlfahrtsverband hat im Rathaus Putz-
brunn an 10 Terminen eine kostenfreie, vertrauliche und neutrale Beratung angeboten. Inhalte der Gespräche waren sämt-
liche Fragen rund um die Themen Alter, Pflege und Gesundheit. Es wurde umfassend zu Angeboten der häuslichen Versor-
gung, zu Einrichtungen in der Region und zu Leistungsansprüchen im Alter bzw. bei Hilfebedarf informiert. Die Termine für 
2018 werden in der „Presse Putzbrunn“ bekannt gegeben. 
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Sitzverteilung im Gemeinderat

Sitzungen 01.01.2017 – 31.12.2017

CSU

SPD
Grüne

GPP

FWG

FDP
CSU 6 Sitze
GPP 5 Sitze
SPD 4 Sitze
B90/Grüne 2 Sitze
FWG 2 Sitze
FDP 1 Sitz

Gemeinderat 
und Ausschüsse

Mitglieder 
des Gemeinderates Putzbrunn 
seit 01.05.2014:

Edwin Klostermeier (Vorsitzender)

Verena Adamski (SPD)

Martin Adler (FWG)

Robert Böck (GPP)

Eduard Boger (CSU)

Alexander Bräuer (SPD)

Ingrid Bräuer (SPD)

Maria Feiner (CSU)

Eduard Fritz (CSU)

Willibald Hackl (FDP)

Martina Hechl (GPP)

Walter Hois (GPP)

Josef Jakob (FWG)

Sybille Martinschledde (B90Gr)

Alfons Messner (CSU)

Volker Rentschler (B90Gr)

Bernhard Roßmanith (CSU)

Eva Maria Schlick (SPD)

Robert Schmelzer (CSU)

Hans Uher (GPP)

Horst Weidner (GPP)
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Tagesordnungspunkte

Behandelte Tagesordnungspunkte 
Gemeinderat:

- öffentlich:  173
- nichtöffentlich:  21

Behandelte Tagesordnungspunkte 
Bauausschuss:

- öffentlich:  141
- nichtöffentlich:  38

Behandelte Tagesordnungspunkte 
Haupt-, Personal- u. Finanzausschuss:

- öffentlich:  27
- nichtöffentlich:  12

Behandelte Tagesordnungspunkte 
Verkehrs- u. Umweltausschuss:

- öffentlich:  22
- nichtöffentlich:  0

Öffentliche Tagesordnungspunkte:  413

Nichtöffentliche Tagesordnungspunkte:  71

Tagesordnungsunkte gesamt:  484

Beauftragte des Gemeinderates

Der Gemeinderat hat für die aktuelle Wahlperiode bis 2020 
Beauftragte für den Gemeinderat bestimmt. Sowohl die An-
zahl der Beauftragten als auch die Besetzung wurde für die 
laufende Wahlperiode geändert. Neben den Gemeinderäten 
konnten sich auch Bürgerinnen und Bürger aus Putzbrunn 
als Beauftragte bewerben. Der Gemeinderat hat sich schließ-
lich für folgende Besetzung entschieden:

Beauftragte für Soziales: 
Frau Theresa Schuster 
(Vertretung: Frau GRin Eva Maria Schlick)

Familien- und Frauenbeauftragte: 
Frau GR´in Eva Maria Schlick 
(Vertretung: Frau GRin Maria Feiner)

Jugendbeauftragte: 
Frau GR’in Martina Hechl 
(Vertretung: Frau GRin Verena Adamski)

Kulturbeauftragte:
Frau GR’in Ingrid Bräuer 
(Vertretung: Herr GR Robert Böck)

Ausländer- und Integrationsbeauftragte: 
Frau Irene Martius 
(Vertretung: Herr GR Eduard Fritz)

Sportbeauftragter: 
Herr GR Eduard Boger 
(Vertretung: Herr GR Horst Weidner)

Seniorenbeauftragte: 
Frau Beate Weber 

Die Kontaktdaten können Sie auf unserer Internetseite ein-
sehen. Neben den regelmäßigen Berichten im Gemeinderat 
sind die Beauftragten in erster Linie Ansprechpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Vereine und Initiativen.

Gemeinderat
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Breitbandausbau
Die Gemeinde Putzbrunn hat seit dem Jahr 2014 im Rahmen des 2. Breitbandförderprogramms des Freistaats Bayern zusam-
men mit der Firma Vodafone in den Ortsteilen Solalinden, Oedenstockach und der Seemannsiedlung ein Breitbandnetz geplant 
und ausgebaut.
Nach einem umfangreichen formellen Vorlauf, dessen Ergebnis der Abschluss eines Kooperationsvertrags mit der Firma Voda-
fone war, wurde der Ausbau 2015 begonnen. 
Nachdem in den Jahren 2015 und 2016 aufgrund widriger Umstände bei der Ausführung der Bauarbeiten kein zufriedenstel-
lendes Ergebnis erreicht werden konnte, wurden durch die Firma Vodafone leistungsfähige ausführende Firmen beauftragt, die 
das Projekt im Verlauf des Jahres 2017 bis auf wenige Nacharbeiten zum Abschluss bringen konnten.
Seit Juni 2017 konnten alle errichteten Anschlüsse nacheinander freigeschaltet werden.
Durch das leistungsfähige Glasfasernetz werden so in den Ausbaugebieten in Oedenstockach und Solalinden Breitbandan-
schlüsse bereitgestellt. Die Anschlüsse ermöglichen eine nahezu störungsfreie Abwicklung von Internet, Fernsehen und Telefo-
nie ohne Leistungsverluste auch über größere Entfernungen. 
Der Ausbau wurde im Rahmen des Förderprogramms bis zu den Übergabepunkten in den einzelnen Gebäuden vorgenom-
men. Der Ausbau wird durch den Freistaat Bayern mit einem Anteil von 60 % der Gesamtkosten in Höhe von rund 485.000 € 
gefördert. Nach Auskunft der Firma Vodafone gehen die errichteten Anschlüsse nun Zug um Zug in Nutzung.

Öffentlicher Personennahverkehr 
Änderungen bei der MVG-Metrobuslinie 55 

Seit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2017 verkehrt die MVG-Metrobuslinie 55 ausschließlich mit 23 m langen Buszügen. 
Die Haltestellen entlang der Müchner Straße und in Putzbrunn Ort wurden entsprechend umgebaut bzw. angepasst, um den 
Anforderungen an die neue Fahrzeuggeneration gerecht zu werden. Hintergrund für den Einsatz der Großraumfahrzeuge sind 
die erfreulicherweise immer weiter steigenden Fahrgastzahlen.

 
Barrierefreiheit im Öffentlichen Personennahverkehr

Was mit der Errichtung der barrierefreien Bushaltestelle Kirchenzentrum-Ost begonnen wurde, wird in den kommenden Jahren 
bis 2023 kontinuierlich weiter geführt. Nachdem im Jahr 2017aufgrund der Auftragslage auf dem Tiefbausektor leider keine 
Aufträge zur Errichtung und zum Umbau weitere Haltestellen vergeben werden konnten, werden der barrierefreie Umbau und 
die Errichtung barrierefreier Haltestellen im Jahr 2018 fortgesetzt.

Bauamt
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Bodenrichtwerte für den Landkreis München zum 31.12.2016

Der Gutachterausschuss für den Bereich des Landkreises München hat in der Sitzung vom 21.06.2017, 22.06.2017 die Boden-
richtwerte für den Stichtag zum 31.12.2016 ermittelt. Grundlage für die Bodenrichtwerte sind die in der Kaufpreissammlung (§195 
BauGB) der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses erfassten und verwertbaren Daten im Zeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2016. 

Die Bodenrichtwertliste besteht aus zwei Bestandteilen, der Liste mit den Bodenrichtwerten und Karten, in denen die einzelnen 
Zonen mit Ziffern gekennzeichnet sind. 

Sobald die Bodenrichtwertlisten der Gemeinde vorliegen, werden diese für einen Monat lang veröffentlicht und können im 
Bauamt der Gemeinde Putzbrunn zu den allgemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden. Der genaue Zeitraum wird auf der 
Homepage www.putzbrunn.de sowie auf den Amtstafeln der Gemeinde Putzbrunn bekannt gegeben. 

Außerhalb dieser Frist kann von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Land-ratsamt München Auskunft über 
die Richtwerte verlangt werden (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB). Diese Auskünfte sind gemäß Art. 25 Abs. 1 Satz 1 Ziffer 1 KG 
(Kostengesetz) i. v. m. Nr. 2.1.1/1.8 Kvz (Kostenverzeichnis) gebührenpflichtig.

Flächennutzungs-
planung / Bauleit-
planverfahren

Derzeit befinden sich 29 laufende Bau-
leitplanerfahren in Bearbeitung. 2017 
wurden 7 Auslegungsverfahren durch-
geführt. Weiter ist für das Jahr 2018 
der Abschluss des Flächennutzungs-
plans fest angestrebt. Die nebenste-
hende Abbildung zeigt den Stand 
Ende 2016 in seinem damaligen Än-
derungsstand. In einzelnen Bauleit-
planverfahren und für die Bereitstellung 
von bezahlbaren Wohnraum (SoBon) 
konnten ca. 40 Wohneinheiten in den 
Vorplanungen gesichert und eingear-
beitet werden. 
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Liegenschaftsverwaltung

LED-Umrüstung Beleuchtungsanlagen Florianseck

2017 wurde auf der Sport- und Freizeitanlage am Florianseck eine energetische Sanierung umgesetzt. So wurden alle Flutlicht-
masten, alle Sportstättenbeleuchtungen sowie die komplette Wegebeleuchtung den aktuell geltenden gesetzlichen Vorschrif-
ten auf LED umgerüstet und umgebaut. Ebenfalls wurden in diesem Zuge zusätzliche Lichtmasten gesetzt.
Die Baumaßnahme begann zum 26.07.2017 und wurde mit Abnahme am 29.09.2017 abgeschlossen. Die Gesamtkosten 
beliefen sich auf € 179.384,- und wurden mit € 50.435,- Bundesmitteln gefördert. Die Stromeinsparung zu den vergangenen 
Jahren wurde mit ca. 35.000 kWh pro Jahr im Vorfeld berechnet. 

Neue Tore für das Feuerwehrhaus

Die alten Stahlfalttore der Fahrzeughalle unserer Freiwilligen Feuerwehr Putzbrunn mussten aufgrund nicht mehr lieferbarer Er-
satzteile zu Jahresbeginn ausgetauscht werden. Die besser isolierten Sektionaltore verfügen über eine Öffnungs- und Schließ-
automatik , welche nicht nur eine bessere Wärmerückhaltung garantieren, sondern auch zu den Einsatzzeiten weniger Auf-
wand für das Öffnen und Schließen der Tore aufgebracht werden muss. Die Umrüstungsarbeiten wurden von Anfang Mai bis 
Ende Juni 2017 umgesetzt.

Beleuchtungsanlage Florianseck

Neue Tore am Feuerwehrhaus
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Erneuerung der Eingangstüre am Haupteingang des Bürgerhauses

Um einen noch besseren und leichteren Zugang zum Bürgerhaus bei Großveranstaltungen zu gewährleisten wurden in 2017 
die Flügeltüren im Haupteingang zum Bürgerhaus durch Schiebetüren ersetzt. Im Juni erfolgte der Äußere Umbau und im De-
zember die Innere Flügeltür.

Umbau der Bühnenverkleidung des Bürgerhauses

Für eine bessere Luftumwälzung im Großen Saal gewährleisten zu können, wurde im November der Luftkanal an der Bühnen-
front so umgebaut, das nun eine optimalere Lufteinleitung und somit ein besseres Raumklima im Großen Saal sichergestellt 
werden kann.

Straßenbau / Tiefbau
Mithin wurden die letzten Erschließungsabeiten zur vollständigen Fertigstellung der Ge-
werbegebietserweiterung Hermann-Oberth-Straße abschließend geplant und begon-
nen. Der abgebildete Stichweg erschließt die inzwischen verkauften Gewerbegrund-
stücke und bindet diese an die öffentliche Versorgung sowie den Verkehr an. Nachdem 
wie geplant die Stadtwerke München im Frühjahr 2018 die Hauptgasleitung in der 
Hermann-Oberth-Straße verlegen, kann diese auch ihre abschließende Deckschicht 
in Asphalt erhalten.

Bauantragsverwaltung
Antragsstatistik - Antragsarten

Gemeinde Putzbrunn 2017

Antragsart:

Baugenehmigung 18

Vorbescheid 4

Freistellungsantrag 2

Isolierte Befreiung 2

Tektur zum Bauantrag 5

Nutzungsänderung 2

Sonstige 1

Befreiung vom Bebauungsplan 10

Gesamt 44

Baugenehmigung, 
18 

Vorbescheid, 4 Freistellungs- 
antrag, 2 

Isolierte 
Befreiung, 2 

Tektur zum 
Bauantrag, 5 

Nutzungs- 
änderung, 2 

Sonstige, 1 

Befreiung vom 
Bebauungsplan, 10 
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Steuern, Gebühren, Abgaben
 

Hebesätze

Die Hebesätze für die Berechnung der Grundsteuer und Gewerbesteuer betragen seit 2017:

Grundsteuer A
(landwirtschaftliche Grundstücke)

Grundsteuer B 
(sonstige Grundstücke) Gewerbesteuer

260 v.H. 260 v.H. 320 v.H.

Entwicklung der Erträge aus Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer

 - € "

 1.000.000 € "

 2.000.000 € "

 3.000.000 € "

 4.000.000 € "

 5.000.000 € "

 6.000.000 € "

 7.000.000 € "

 8.000.000 € "

 9.000.000 € "

 10.000.000 € "

2011" 2012" 2013" 2014" 2015" 2016"  IST 2017 
(geschätzt)"
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Finanzen

2011 2012 2013 2014 2015 2016 IST 2017 
(geschätzt) 

Gewerbesteuer  4.469.365 €  7.213.106 €  5.264.971 €  6.439.290 €  4.457.390 €  5.827.057 € 8.500.000 € 

Grundsteuer  444.595 €  478.477 €  496.787 €  491.653 €  492.444 €  583.029 €  623.721 € 

Hundesteuer  11.793 €  13.083 €  13.050 €  13.310 €  13.820 €  13.699 €  14.470 €
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Erträge und Aufwendungen 

Entwicklung der Erträge, Aufwendungen und Ergebnisse

Ordentliche Aufwendungen

Voraussichtliche ordentliche Aufwendungen 2017
Gesamt: 17.510.095,00 €
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0 €"
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15.000.000 €"

20.000.000 €"

 Ordentliche Erträge"  Ordentliche 
Aufwendungen"

Ergebnis der lfd. 
Verwaltungstätigkeit"

 Jahresergebnis"

IST 2011"    11.600.838,96"     14.971.493,17"  -3.370.654,21" -3.241.461,60"
IST 2012"   15.232.832,38"     13.797.022,98"  1.435.809,40   1.763.336,61"
IST 2013"   13.646.513,81"    15.480.221,70"  -1.833.707,89"  -1.800.963,74"
IST 2014"   15.264.093,83"     15.560.817,83" -296.724,00"    -70.166,90"
IST 2015 " 13.704.331,00"   14.582.776,00" -878.445,00"    -966.522,59"
IST 2016"   15.248.892,35"     16.321.822,73"  -1.072.930,38"   -1.252083,27"
voraussichtl. IST 2017" 18.187.480,00"     17.520.095,28"    667.384,72"    140.084,72"
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Entwicklung  der  Aufwendungen,  Erträge  und  Ergebnisse  

 23%  Personalaufwendungen

  13%  Aufwendungen 
  für Sach- u. Dienstleistungen

  12%  Bilanzielle Abschreibungen

  46%  Transferaufwendungen

  6%  Sonstige ordentliche Aufwendungen

 0%  Versorgungsaufwendungen

23%!

13%!

12%!

46% Kreisumlage, 
Abschreibungen, BayKiBiG-
Förderung, GewSt-Umlage!

!

6%!

voraussichtl. ordentliche Aufwendungen 2017!
Gesamt: 17.510.095 €!

 Personalaufwendungen!

 Versorgungsaufwendungen!

+Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen!
 Bilanzielle Abschreibungen!

 Transferaufwendungen!

!Sonstige ordentliche Aufwendungen!
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Ordentliche Erträge 

Voraussichtliche ordentliche Erträge 2017
Gesamt: 18.187.480,00 €

Liquide Mittel & Schulden
Entwicklung der liquiden Mittel 
(*hochgerechnet zum 01.01.2018)

80%, z.B. GewSt, GrSt, !
KiGa-Gebühren, 

Beteiligungsbeträge USt, EkSt!

9%!
2%! 1%! 2%!1%!1%!

 voraussichtliche ordentliche Erträge 2017!
Gesamt: 18.187.480 €!

14.770.816,99 €

18.562.500,53 €

15.996.413,55 €

11.687.139,06 €
10.026.748,51 €

6.262.623,02 €

2.570.666,28 €

4.224.204,17 €

4.150.335,26 €
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7.487.368,86 €

4.084.901,13 €

 80%  Steuern und ähnliche Abgaben

 9%  Zuwendungen und allg. Umlagen

  2%  Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte

  1%  Aufl. von Sonderposten

  2%  Privatrechtliche Leistungsentgelte

  1%  Kostenerstattungen 
  und Kostenumlagen

  1%  Sonstige ordentliche Erträge

  0%  Sonstige Transfererträge
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Pro-Kopf-Verschuldung 2004 - 2017

Entwicklung des Schuldenstandes
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Die wichtigsten Investitionen 
der Gemeinde Putzbrunn in Euro

Bereich Maßname Kosten (ca.)

Zweckverband weiterführende Schulen Investitionszuschuss 450.000 €

Florianseck Umrüstung LED 173.000 €

Gemeindegebiet Breitbandausbau 111.000 €

Gemeindegebiet Infrastruktur Straßen/ÖPNV 79.900 €

Carl-Steinmeier Mittelschule Investitionszuschuss 38.000 €

Mittagsbetreuung im Rathaus Umbau und Einrichtung 24.500 €

Glonner Straße 50 FFW Rolltore 22.000 €

Bauhof Opel Combo 17.000 €

Glonner Straße 52 Enthärtungsanlage 14.500 €

Bauhof Schranke 14.500 €

Rathaus Herstellung Sockel Gebäude 13.000 €

Kindergarten Kiefernstraße Fenstersanierung 11.000 €

Gemeindliche Einrichtungen Tresore 11.000 €

Gesamt 979.400 €
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Gebühren für Kindergärten 

Gebühren

Das Kindergartenjahr beginnt am 1. September und endet am 31. August des Folgejahres.
Für jeden angefangenen Monat werden folgende Benutzungsgebühren erhoben:

· für eine Buchungszeit von mehr als drei bis vier Stunden 81,00 €
· für eine Buchungszeit von mehr als vier bis fünf Stunden 89,00 €
· für eine Buchungszeit von mehr als fünf bis sechs Stunden 97,00 €
· für eine Buchungszeit von mehr als sechs bis sieben Stunden 105,00 €
· für eine Buchungszeit von mehr als sieben bis acht Stunden 113,00 €
· für eine Buchungszeit von mehr als acht bis neun Stunden 121,00 €
· für eine Buchungszeit von mehr als neun Stunden 129,00 €

Besuchen zwei oder mehrere Kinder aus einer Familie (auch Stief- oder Halbgeschwister) einen Kindergarten, wird die Gebühr 
für das zweite Kind um 25 % ermäßigt. Für das dritte Kind und jedes weitere Kinde wird die Gebühr des Kindergartens um 
50 % ermäßigt.
Eine Änderung der Buchungs- und Verpflegungszeiten ist zum Kindergartenjahresbeginn (01. September) bis 30. Juni möglich. 
Zusätzlich ist eine Änderung bis zum 30. November zum 01. Januar des Folgejahres möglich.
Der Kindergarten an der Kiefernstraße und der Kindergarten an der Rathausstraße sind in der Regel von Montag bis Donners-
tag von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr und freitags von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.

Mittagessen

Kinder, die planmäßig die Kindergärten bis 13:00 Uhr und darüber hinaus besuchen, nehmen im Kindergarten am Mittagessen 
teil. Die Essensgebühr wird zum Monatsende abgebucht und beträgt monatlich für

  Kindergarten Rathausstraße Kindergarten Kiefernstraße
1 Tag  Essen pro Woche 16,00 € 10,00 €
2 Tage Essen pro Woche 32,00 € 20,00 €
3 Tage Essen pro Woche 48,00 € 30,00 €
4 Tage Essen pro Woche 64,00 € 40,00 €
5 Tage Essen pro Woche 80,00 € 50,00 € 

Eine Rückerstattung findet nur bei mehr als zwei Wochen entschuldigter Abwesenheit (ärztliches Attest) statt. Bei mehr als 
zwei Wochen entschuldigter Abwesenheit wird ein halber Monatsbeitrag und bei mehr als vier Wochen entschuldigter Abwe-
senheit wird ein ganzer Monatsbeitrag zurückerstattet.

Spielgeld

Neben den Benutzungs- und Essensgebühren wird monatlich (außer für den Monat August) ein sog. Spielgeld von 5 € erho-
ben. Eine Befreiung hiervon ist ausgeschlossen. Die Gebühren werden jeweils am letzten Werktag eines Monats für den ge-
samten Monat fällig. Die Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Gemeinde ein Mandat (Einzugsermächtigung) für ihr Konto 
zu erteilen. Barzahlung ist nicht möglich.
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Gemeindekindergarten Rathausstrasse

Jahresbericht 2017 – Unser kunterbuntes Kindergartenjahr

JANUAR
23.01.17 Elternabend
Zu Beginn des neuen Jahres fand in unserer Einrichtung ein Elternabend zum Thema „Schulreife“ statt. Alle interessierten Eltern 
konnten sich über das neue Vorschulkonzept „Bildung von Anfang an“ informieren.

FEBRUAR
24.02.17 Faschingsfeier
Am Faschingsfreitag trafen sich alle Prinzessinnen, Piraten, Feen und Ritter im Kindergarten. Jedes Kind präsentierte stolz sein 
Kostüm und ließ sich bewundern. Bei lustiger Musik, Wettspielen und leckerem Essen verflog der Vormittag im Nu. 

MÄRZ
06.03.17 Einschreibung für das Kindergartenjahr 2017 / 2018 und „Tag der offenen Tür“ 
Anfang März öffnete der Kindergarten seine Türen und alle interessierten Eltern hatten die Gelegenheit, unsere Einrichtung und 
pädagogische Arbeit kennenzulernen. Bei Kaffee und Kuchen konnte man in Ruhe das Anmeldeformular für das neue Kinder-
gartenjahr ausfüllen.

08./09./10.03.17 „Fotoshooting“
Im März besuchte uns eine Fotografin. Viele schönen Fotos wurden von unseren Kindern „geschossen“ und konnten von den 
Eltern, für sich selbst oder zum Verschenken, gekauft werden.

APRIL
13.04.17 Osterfeier 
Auch in diesem Jahr schaute der Osterhase bei den Kindern in der Rathausstraße vorbei. Leider haben wir den schnellen 
Gesellen wieder mal nicht gesehen. Nur seine Osterüberraschungen hat er bei uns versteckt und sich schnell davon ge-
macht. Nächstes Mal erwischen wir ihn sicherlich.

MAI
12.05.17 
Besuch bei der Feuerwehr
Ein ereignisreicher Vormittag er-
wartete uns beim Besuch bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Putz-
brunn. Die große Fahrzeughalle, 
die Einsatzfahrzeuge, die Ausrüs-
tung eines Feuerwehrmannes – 
alles durfte bestaunt werden und 
wurde den Kindern anschaulich 
erklärt. Wir bedanken uns an die-
ser Stelle nochmals ganz herzlich 
für dieses tolle Erlebnis.

Gemeindliche 
Einrichtungen
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19.05.17 Frühlingsfest
Unter dem Motto „Die Vogelhochzeit“ erlebten die Kinder, Eltern und Mitarbeiter des Kindergartens ein wunderschönes 
Frühlingsfest Amsel und Drossel schlossen bei strahlendem Wetter den Bund fürs Leben. Stärken konnten sich alle 
Besucher bei leckeren Hotdogs und kühlen Getränken. Der Erlös unserer Tombola, die vom Elternbeirat des Kindergar-
tens organisiert wurde, ging an das ambulante Kinderhospitz München

JUNI
20.06.17 Besuch der Zahnärztin  
Im Juni besuchte uns wieder einmal Frau Dr. Lüthje. Gemeinsam mit ihr zogen wir uns den Weltraumanzug an und flogen zum 
Zahnplanet. Dort erfuhren wir spannende Dinge über unsere Zähne und unsere Zahngesundheit. Nach erfolgreicher Landung 
erhielten alle Kinder zur Belohnung eine neue Kinderzahnbürste.
 
22.06.17 Schulbesuch  
Welche Aufregung und Neugierde. Im Juni besuchten unsere zukünftigen Schulkinder die Grundschule in Putzbrunn und 
durften an einer Schulstunde teilnehmen. Endlich einmal sehen wie ein Klassenzimmer aussieht, die lustige Tafel bestaunen 
(Whiteboard) und der netten Lehrerin lauschen.

21.06. - 23.06.17 „Bühnenbau“
Um das „Putzbrunner Dorffest“ zu unterstützen, werkelten die Kinder mit den Erziehern des Kindergartens fleißig am Bühnen-
bild für die Veranstaltung. Heraus kam eine tolle Meereskulisse mit seinen Bewohnern.

24.06.17 Dorffest
Auch am Dorffest selbst nahmen die Kinder teil. Im Vorfeld wurde eifrig ein „Fischetanz“ einstudiert und Samstags auf der 
großen Bühne dargeboten. Bei flotter Musik konnten alle Besucher des Festes mittanzen.

Besuch der Zahnärztin

Frühlingsfest

Dorffest
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Laternenfest
Besuch bei der Polizei

JULI
19.07.17 Besuch bei der Polizei
Um mehr über die Arbeit über die Polizei zu erfahren, fuhren die Kinder des Kindergartens zur Polizeistation Neuperlach. Die 
netten Polizisten erzählten von ihrem Arbeitsalltag, zeigten den Kindern ihren Arbeitsplatz und nahmen sich dabei viel Zeit für 
alle Fragen. Unser „verhafteter“ Praktikant wurde zum Glück auch wieder von seinen Handschellen befreit und durfte schließlich 
mit uns nach Hause fahren.
 
20.07.17 Erste-Hilfe-Kurs
Was muss ich tun, wenn ein Unfall passiert ist? Welche Telefonnummern sind im Notfall wichtig? Wir lege ich einen Verband an? 
Fragen über Fragen, die in unserem „Erste-Hilfekurs“ in der Praxis und Theorie beantwortet werden konnten.

19.07.17 Ausflug der zukünftigen Schulkinder
Am Morgen des 19. Juli hieß es für unsere zukünftigen Schulkinder Rucksäcke packen und Abfahrt! Die Fahrt ging nach Neu-
fahrn zum „Sonnenland“. Hier konnten unsere Kinder die Tiere des Hofs bestaunen und ein zünftiges Scheunenfest feiern. Der 
Höhepunkt war schließlich noch ein toller Ausritt auf den Ponys und Eseln.

AUGUST 30.07.-18.08.17 Sommerferien

SEPTEMBER
September Neue Kinder
Im September konnten wir die ersten neuen Kinder und Eltern in unserer Einrichtung begrüßen. 

25.09.17 Gruppenelternabend
Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres fanden in unserer Löwen-, Dino-, und Bärengruppe ein Elternabend statt. Die pä-
dagogischen Fachkräfte informierten die interessierten Eltern über die Arbeit, Geschehnisse, Projekte und Aktivitäten in den 
jeweiligen Gruppen. Fragen und Belange der Eltern konnten an diesem Abend beantwortet und besprochen werden.

OKTOBER
23.10.17 Elternbeiratswahl
Der neue Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2017/2018 wurde an diesem Abend gewählt.

NOVEMBER
09.11.17 Laternenfest
Um 16:30 Uhr trafen sich alle Kinder und Eltern mit den selbstgebastelten Laternen vor dem Kindergarten. Gemeinsam zog man 
durch die Straßen und sang dabei die gelernten Laternenlieder. Hungrig und durstig kamen schließlich alle wieder im Garten des 
Einrichtung an. Hier durfte sich bei Punsch, Flammkuchen, Pizzabrötchen und noch allerlei Leckereien gestärkt werden.
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Theater

Bundesweiter Vorlesetag

17.11.17 Bundesweiter Vorlesetag
Auch unser Kindergarten beteiligte sich am „Internationalen Vorlesetag“. Alle Kinder freuten sich schon im Vorfeld auf lustige 
und spannende Geschichten. Den ganzen Vormittag wurden Bilderbücher, Märchen und Geschichten von Eltern und Erziehern 
vorgelesen. Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch des Ersten Bürgermeisters Herrn Klostermeier und Schüler der 
Grundschule Putzbrunn. Nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an unsere tollen „Vorleser“.

23.11.17 Theater 
Am 23. November ging es mit Bus und Bahn zum „Theater für Kinder“ nach München. Hier konnten unsere Kinder Theaterluft 
schnuppern und verfolgten mit staunenden Augen das Märchen von den „Bremer Stadtmusikanten“.

DEZEMBER
01.12.17 Nikolausdampflok
Um den Nikolaus schon vor unserer Nikolausfeier zu treffen, machten wir uns auf den Weg zum Ostbahnhof. Dort wartete eine 
historische Dampflok zu einer kleinen Rundfahrt auf uns. Und tatsächlich – kaum eingestiegen, begrüßte uns doch tatsächlich 
der Nikolaus an Bord. Für jedes Kind hatte er sogar ein kleines Geschenk dabei.

06.12.17 Nikolausfeier
Oh welche Spannung und Aufregung ! Kommt der Nikolaus wirklich in unseren Kindergarten? Alle Kinder und Erzieher warteten 
ganz ungeduldig und verkürzten sich die Zeit beim Plätzchen essen. Und tatsächlich – der Nikolaus hatte uns nicht vergessen. 
Für jedes Kind hatte er eine Überraschung in seinem Sack mitgebracht.  
 
07.12.17 Theater im Kindergarten
Das Marionettentheater „Bille“ besuchte unseren Kindergarten. Auf dem Programm stand die Geschichte „Die Weihnachts-
wunschlaterne“.

08./12./15.12.17 Adventsfeier mit den Großeltern
In diesem Jahr luden unsere Kinder ihre Omas und Opas in den Kindergarten zu einer Adventsfeier ein. Im Vorfeld wurden liebe-
volle Einladungen gestaltet und den Großeltern mit der Post zugesandt. Bei selbstgebackenen Plätzchen und Punsch wurden 
in gemütlicher Runde gemeinsam Weihnachtslieder gesungen und der schöne Nachmittag genossen.

Adventsfeier mit den Großeltern
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Gemeindekindergarten an der Kiefernstraße

JANUAR
Ein neues Jahr beginnt…
Im Januar geht es bei uns im Kindergarten immer etwas langsamer los. Die aufregende Weihnachtszeit und die Silvesterparty, 
bei der manches Kind zum Nachtschwärmer wurde, wirkten noch nach. An den Spielzeugtagen in den Gruppen wurden die 
schönsten Weihnachtsgeschenke präsentiert und der Alltag kehrte langsam wieder ein.

FEBRUAR
Fasching
Nach der Kinderkonferenz zum Thema Fasching war klar, das musste einfach ein tolles Fest werden. 
Und so kam es. Allerlei verkleidete Kinder und Erwachsene waren zu sehen und manches Kind war erstaunt, wie die beste 
Freundin oder der beste Freund aussah. Wie immer gab es eine, vom Elternbeirat lecker hergerichtete Faschingsbrotzeit und 
danach ging die Party richtig los. Mit einer Polonaise ging es durch das Haus in die Kinderdisco, wo ganz viel getanzt und 
getobt wurde. In den Gruppen gab es verschiedene Spielstationen und so ging der Tag für die Kinder viel zu schnell zu Ende.

MÄRZ 
Tag der offenen Tür
Im März fand der Tag der offenen Tür in unserer Einrichtung statt. Wir konnten viele große und kleine Gäste bei uns begrüßen 
und bei uns bei einer guten Tasse Kaffee näher kennenlernen.

Fasching
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APRIL 
„Osterfeier“
Der 6. April war für die Kinder in der Kiefernstraße ein besonderer Tag. Zuerst gab es ein feierliches „Osterfrühstück“ 
und anschließend verschafften sich die Kinder mit ihren selbstgebastelten Tickets Eintritt in die Turnhalle. Dort spielte 
Ruth Oehler vom Clown Theater München das Ein-Frau-Stück „Ich wollt ich wär ein Huhn“. Die clowneske Geschichte 
erzählte, wie Clown Hase zu seinen Ostereiern kam, denn er wollte ein richtiger Osterhase sein. Viele lustige Missge-
schicke passierten ihm, als er versuchte, selbst ein Ei zu legen. Dabei brachte er die Wohnung von Frau Huhn ganz 
schön durcheinander. Am Ende bekam Clown Hase doch noch einen Korb voller Eier von Frau Huhn geschenkt. Die 
weißen Plastikeier wurden zum Schluss an die Kinder zum Anmalen verteilt. Die liebevollen Requisiten und die großartige 
Schauspielkunst von Frau Oehler machten das Theaterstück liebenswert. Die spontanen Ideen der Kinder wurden in die 
Handlung einbezogen und so wurde es zu einem tollen Erlebnis für unsere Kinder! Zum Abschluss stand dann noch eine 
lustige Osternestsuche im Freien auf dem Programm.

Frühlingsfest
Ende April wurde in der Kiefernstraße ein großes Fühlingsfest gefeiert. Als Darbietung bereitete das Team mit den Kindern 
einen großen „Singkreis durch das Jahr“ vor. Jede Gruppe bereitete sich intensiv vor, so dass passend zu jeder Jahres-
zeit ein wunderschönes Lied mit entsprechenden Kostümen vorgespielt und –gesungen werden konnte. Seither ist das 
Lied von der Jahresuhr ein immer wiederkehrendes Element in unseren Singkreisen. Im Anschluss gab es allerlei gute 
Dinge zu kosten und in jeder Gruppe gab es ein Spiel oder eine Bastelaktion zu den jeweiligen Jahreszeiten. Das war ein 
großer Spaß für alle großen und kleinen Gäste!

MAI
„Ramadama“
Auch in diesem Jahr beteiligten sich unsere Schlaufüchse an der gemeindlichen „Ramadama-Aktion“. Mit Gartenhand-
schuhen, Müllsäcken und nagelneuen Müllzwickern bewaffnet ging es bei strahlendem Sonnenschein los. Die Kinder 
sammelten in der näheren Umgebung des Kindergartens allerlei Unrat und Müll ein und hatten trotz der schweren Arbeit 
viel Spaß. Zur Belohnung gab es wieder eine leckere Brez´n zur Stärkung von der Gemeinde. Einfach lecker!

„Adacus“
Der kleine Rabe ADACUS vom ADAC besuchte auch in diesem Jahr die Schlaufüchse um mit ihnen das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr zu üben. Gemeinsam mit Frau Wengenroth konnten die Kinder im Dinozimmer auf einem richtigen 
Zebrastreifen und mit einer „echten Ampel“ üben, wie es auf dem zukünftigen Schulweg zugehen wird. 

„Ramadama“

„Adacus“
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JUNI
Ausflug in den Tierpark – Zwei Busse voll fröhlicher Kinder
Es war wieder eine große Aufregung im Kindergarten an der Kiefernstraße als die beiden großen Reisebusse vorfuhren und 
sich alle auf den Weg in den Tierpark Hellabrunn machten. Mit gepackten Rucksäcken ging es dann auch gleich los. Nach 
einer guten Brotzeit machten sich alle auf zu einer Entdeckungstour. Elefanten, Eisbären Fledermäuse und Co wurden be-
staunt und die Spielplätze ausgiebig erkundet. Schon war der schöne Ausflug vorbei und wir mussten wieder in unsere Busse 
steigen. Hier und da wurde im Bus ein kleines Nickerchen gehalten. Glücklich und müde kehrten die kleinen Ausflügler wieder 
nach Putzbrunn zurück, denn dort warteten ja Mama und Papa schon.

Kinderolympiade
Im Rahmen der gesunden Woche fand die 9. Kinderolympiade im Kindergarten an der Kiefernstraße statt. Nach einer ge-
sunden Brotzeit, die der Elternbeirat für uns vorbereitete, war das Motto: „Mit Gegenständen aus dem Alltag in Bewegung 
kommen“. Die Kinder hatten sehr viel Spaß beim Balancieren, auf dem Barfuß Pfad, dem Klettern, Hüpfen usw. Stolz nahm 
jedes Kind bei der Siegerehrung eine goldene Medaille und eine Urkunde entgegen.

JULI
Abschluss der Schlaufüchse
Auch in diesem Jahr haben unsere Schlaufüchse im Juli eine besonders spannende und erlebnisreiche Zeit erlebt. Neben der 
Übernachtung mit Lagerfeuer stand ein ganz besonderer Ausflug auf dem Programm. Es ging mit dem Bus zum Chiemsee. 
Dort sollten alle Kinder zu „Chiemseepiraten“ werden: Anhand einer „echten“ Schatzkarte mussten sich die Piraten auf einen 
abenteuerlichen Weg machen. Über den tiefen und geheimnisvollen See brachte sie das Schiff auf die Insel von König Lud-
wig II: Herrenchiemsee. Dort begann die aufregende Suche - aber Vorsicht war geboten: Tückische Fallen, herausfordernde 
Aufgaben und die Legende des Seeungeheuers „Batus“ erschwerten die Suche. Auf der Insel machten die Abenteurer eine 
Pferdekutschenfahrt zum Königsschloss, wo sie eine gespenstische Führung durch das Schloss erlebten. Hier wurde auf-
merksam nach Hinweisen gesucht und mit Hilfe dieser Hinweise begann die Suche nach dem gut versteckten Schatz des 
Piratenkapitäns „Fischunkel“.

AUGUST
Sommer - Zeit im Kindergarten
Im August war es bei uns ziemlich ruhig, viele Kinder waren schon in die Ferien gestartet. Für uns einen gute Gelegenheit, 
spontane Aktivitäten und Ausflüge mit den Kindern zu organisieren. So machten sich alle Kinder und Erwachsenen auf den 
Weg zum Wasserspielplatz im Schopenhauer Wald. Auf dem Spielplatz wurde nun erst mal ausgiebig Brotzeit gemacht und 
dann alles erprobt und entdeckt. Begehrt waren nun nicht nur der Wasserspielplatz, die Wackelschlange und das Karussell, 

Kinderolympiade
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Sommer - Zeit im Kindergarten

Herbstfest

nein großes Interesse weckten auch die Eichhörnchen des Eichhörnchen-Schutzvereins und die Ponys im Umfeld des Spiel-
bereichs. Wie immer bei solchen Aktionen, verging die Zeit viel zu schnell. Doch vor der Rückfahrt sollte es noch eine beson-
dere Überraschung für die Kinder geben, jedes Kind bekam ein leckeres Eis von Familie Savaglia im Eiscafe Delfino spendiert. 
Das war wirklich ein gelungener Abschluss für einen schönen Ausflug 

SEPTEMBER
Eingewöhnung
Im September konnten wir in der Kiefernstraße viele kleine Menschen begrüßen, die von nun an Kindergartenkinder sein 
sollten. Wie schön, dass die Eingewöhnung in diesem Jahr so ruhig verlief, nur wenige Tränen mussten fließen. Aber nicht 
nur unsere neuen Kinder mussten sich eingewöhnen, alle anderen Kinder erlebten, dass sie nun nicht mehr zu den Kleinen 
gehörten oder sogar ein Schlaufuchs geworden waren. 

OKTOBER
Herbstfest
Wie immer im Oktober stand unser Herbstfest auf dem Plan. Im Zuge der Partizipation gab es in diesem Jahr Kinderkonfe-
renzen und eine Gremiumssitzung mit jeweils zwei Kindern aus den Gruppen. Hier wurde entschieden, wie unser Fest heißen 
sollte, was es zum Essen und Trinken geben sollte und welche Lieder wir für unsere Gäste singen wollten.
So gab es bei strahlendem Sonnenschein ein wunderschönes Fest mit allerlei Schmankerln aus der Kinderküche, bei dem 
sich alle austauschen konnten. Ein großer Teil unserer neuen Schlaufüchse hatte einen Geistertanz vorbereitet, wofür sie viel 
Applaus ernteten sollten. Den Abschluss der musikalischen Einlage bildete das“ Fliegerlied“ von Donikkl, bei dem alle Kinder, 
Eltern und Gäste so richtig in Schwung kamen.

NOVEMBER
St. Martin – Abends, wenn es dunkel wird…
Wieder war es im Kindergarten an der Kiefernstraße soweit, das große St. Martinsfest stand an. In diesem Jahr war alles ganz 
traditionell geplant. Nach dem ersten Lied „Abends, wenn es dunkel wird“, machten sich alle auf den Weg. Einen richtigen 
St. Martin gab es, der unserem Zug vorausritt. Bei wirklich schönem Wetter wurden spontan alle bekannten Laternenlieder 
angestimmt. Auch in diesem Jahr endete der Umzug im Hof des Landhotels Mittermüller, wo uns die Familie Schwer / Mitter-
müller erneut beherbergte und uns mit Gebäck und Punsch verwöhnte. Dort gab es dann das lange eingeübte Martinsspiel 
mit dem Lied „Ein armer Mann“ bei dem natürlich auch der Bettler nicht fehlte. Wie im Singkreis besprochen teilte St. Martin 
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seinen Mantel und alle Kinder waren fasziniert. Die Schlaufüchse hatten ein Gedicht vorbereitet und mit dem Lied „Weißt du 
wieviel Sternlein stehen?“ und dem Abschlusslied „Schöner als der Mond“ wurde es zu einem besonders schönen Fest. Im 
Anschluss gab es bei einem, vom Elternbeirat vorbereiteten, Stand mit allerlei Leckereien manches Gespräch. So fand unser 
Fest einen gemütlichen Abschluss.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn Dusch und seiner braven Nikita, der Feuerwehr, dem Elternbeirat und allen Be-
teiligten für die Unterstützung bedanken. Besonderer Dank gilt der Familie Schwer Mittermüller für ihre Gastfreundschaft.

Bundesweiter Vorlesetag
Auch in diesem Jahr beteiligte sich unser Kindergarten am „Bundesweiten Vorlesetag“. So besuchte uns Frau Schneider von 
der Grundschule Putzbrunn mit ihrer vierten Klasse und die Schüler lasen unseren „kleinen“ und „mittleren“ Kindern in gemütli-
cher Atmosphäre vor. Das war wirklich toll. Auch unsere Schlaufüchse kamen natürlich nicht zu kurz. Der zweite Bürgermeister 
Herr Fritz hatte sich bereit erklärt, bei uns im Kindergarten vorzulesen. Das hat den Kindern und Herrn Fritz gut gefallen und 
es war sicher nicht das letzte Mal, dass er uns besuchen wird.

Advents-Café mit Tombola
In der Weihnachtszeit organisierte der Kindergarten für alle Familien ein Advents-Café. Begonnen wurde wieder mit einem 
Singkreis im Garten. Alle Eltern, Kinder und Gäste stimmten in den Kanon „Lasst uns singen, lasst uns Lachen…“ ein. Da-
nach präsentierten unsere Kinder ihre Nikolauslieder, die dem Nikolaus im Dezember vorgetragen werden sollten. Das war 
ein gelungener Start. Als besondere Aktion gab es erstmals eine Tombola mit 450 tollen Preisen. Verschiedene Firmen haben 
sich beteiligt und auch die Gemeinde Putzbrunn hat unser Projekt unterstützt. So konnten wir 500.- € einnehmen, die dem 
ambulanten Kinderhospiz in München zugutekamen. Eine weitere tolle Aktion war der Mützenverkauf zugunsten unseres SOS 
Kinderdorf Patenkindes Bochra. Frau Göb hatte 40 tolle Wendemützen genäht und diese konnten beim Advents-Café erwor-
ben werden. So ist die Versorgung für Bochra eine Zeit lang weiter möglich! Der Elternbeirat konnte auch noch ein Plätzchen 
in unserer Halle finden und bot frisch gebackene Waffeln zum Verkauf an. Lecker, vielen Dank!
Natürlich gab es neben den begehrten Tombola-Losen, den Plätzchen und Waffeln auch noch etwas für unsere Kinder zu tun. 
So fanden sich in den Gruppen verschiedene Bastelaktionen. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten!

DEZEMBER
Nikolausfeier
In diesem Jahr hatte der Nikolaus wieder besondere Geschenke für die Kinder in seinem Bollerwagen. Da war die Freude 
groß. Um dem Nikolaus eine Freude zu bereiten, sangen die Kinder ihm ihre Lieblingslieder vor und sagten ein Gedicht auf. 
Zum Glück hatten sich alle vorher bei einer gemütlichen „Nikolausbrotzeit“ gestärkt, die die Eltern für die Kinder ausrich-
teten. So konnten alle die Aufregung gut verkraften. Dem Nikolaus wurde auch gleich unsere Spende von 500.- € für das 
Kinderhospiz übergeben, er hat sich sehr darüber gefreut und war sicher, dass damit den Kindern dort so manche Freude 
gemacht werden konnte.

Klick-Klack-Theater
Im Dezember wartete eine ganz besondere Überraschung auf unsere Kinder. Das Klick-Klack-Theater aus Niederbergkirchen 
war zu Gast und spielte das Stück „Frau Holle“ für die Kinder. Die Geschichte kennt wohl jeder und doch war es wieder ein 
Hochgenuss für Klein und Groß, den Puppenspielern zuzuschauen.

Ein neues Gesicht
Am ersten Dezember konnten wir im Kindergarten eine neue Mitarbeiterin begrüßen. Frau Jessica Freimanner wird ihr 
erstes Ausbildungsjahr zur Erzieherin bei uns absolvieren. Außerdem beendete Frau Walczyk ihre Elternzeit und wir 
freuen uns, dass sie nun das Igel-Team tatkräftig unterstützt. Inzwischen ist der Kindergarten zu einem richtigen Ausbil-
dungsbetrieb geworden, denn zusätzlich zu Frau Freimanner befinden sich drei Mitarbeiterinnen in einer Weiterbildung 
zur pädagogischen Fachkraft.

 | 39



Grundschule Putzbrunn
Projektwoche „Eine Reise um die Welt“
Im Mai konnten sich die Schüler eine Woche lang jeden Tag in ein anderes Land begeben und etwas über dessen Kul-
tur, die Gewohnheiten und Besonderheiten informieren. Es wurde getanzt, gebastelt, gemalt, musiziert und erzählt. Die 
Gruppen waren von der ersten bis zur vierten Klasse durchgemischt und jeder Lehrer bot den Schülern etwas Tolles an, 
um in eine andere Welt eintauchen zu können. Da ging die Reise nach Europa, übers Meer und auch in ferne Länder

Sportfest
Am 28. Juni 2017 konnten wir, wie geplant, auf den Sportplatz ziehen und bei einem Sonne-Wolken-Mix nach der ge-
meinsamen Aufwärmübung laufen, springen und werfen. Dazwischen vergnügten wir uns an verschiedenen Spielstatio-
nen. Wir konnten Pause machen, in der Wiese liegen und den anderen zuschauen. Plötzlich kam dann immer mehr Wind 
auf und wir mussten leider etwas verfrüht abbrechen. Die dunklen Wolken schoben sich immer näher und brachten dann 
Regen. Trotzdem war es ein sehr gelungenes Fest, das wunderbar organisiert war. Ein großer Dank geht auch an Frau 
Bergmann, die als Ersthelferin wertvolle Hilfe leistete.

„Eine Reise um die Welt“
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„Die Guten ins Töpfchen…“ – Mülloscarverleihung
Mülltrennung, das war an unserer Schule bisher kein Thema. Joghurtbecher, Bananenschalen, Brotzeitpapiere – alles 
kam in die gleiche Tonne. Doch das soll sich nun ändern. Für das kommende Schuljahr planen wir gemeinsam mit der 
Gemeinde Putzbrunn verschiedene Abfallbehälter aufzustellen, die eine ordentliche Trennung zulassen. Denn jeden Tag 
werfen wir viele Dinge weg, die eigentlich wieder verwertet werden könnten. Funktionieren kann dieses Recycling aber 
nur, wenn der Abfall so gut wie möglich vorsortiert worden ist. Damit bis September auch wirklich alle an unserer Schule 
wissen, was in welche Tonne gehört, baten wir Mitarbeiterinnen des Zweckverbands München Südost und den „Müllo-
skar“ um Hilfe. Oskar, eine sprechende und anfangs sehr traurige, weil überfüllte, Restmülltonne, besuchte alle Klassen 
unserer Schule. Anschaulich und anhand praktischer Beispiele erfuhren die Schülerinnen und Schüler, wie der Müll ge-
trennt werden soll, damit es Oskar wieder besser geht. Die Kinder räumten den Müll voller Begeisterung in die richtigen 
Tonnen – und Oskar konnte wieder strahlen, da sein Bauch am Ende nur mehr halb gefüllt war. Ein toller Lernerfolg für 
alle kleinen Müllsortierer!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Mitarbeiterinnen des Zweckverbands München Südost, allen voran Frau Mages-
Rizza, für diese anschauliche und kindgerechte Darbietung des Themas Mülltrennung für ALLE Klassen! Mit diesem Pro-
jekt, das wir im Schuljahr 2017/2018 auf 
das Thema Müllvermeidung ausweiten 
möchten und unserem Togo-Projekt, 
das mit einem Benefiz-Muffinverkauf 
zum Ende dieses Schuljahrs weiterge-
führt wird, bewerben wir uns um den 
Titel als Umweltschule/Internationale 
Agenda 21-Schule. 
Wir als Schule möchten damit zeigen, 
wie sehr uns eine Bildung für nachhal-
tige Entwicklung, und damit eine zu-
kunftsfähige Bildung unserer Schülerin-
nen und Schüler, am Herzen liegt. 

Sportfest
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Mittagsbetreuung Putzbrunn e.V.
Die Mittagsbetreuung Putzbrunn e.V. war auch im Jahr 2017 eine Konstante in der Betreuung 
unserer Putzbrunner Schüler nach dem Unterricht. Derzeit werden 120 Kinder in fünf Grup-
pen betreut. Daneben sind wir Kooperationspartner der Grundschule für die Betreuung der drei 
Ganztagesklassen während der Mittagspause. In den Schulferien bieten wir während sieben Wo-
chen ein Ferienprogramm an, welches immer abwechslungsreich und individuell gestaltet wird.

Die diesjährige Faschingsfeier am 17. Februar fand im kleinen Saal des Bürgerhauses statt. Unsere 
Dritt- und Viertklässler durften außerdem die Kinderdisco des Kinder- und Jugendtreffs Timeout nutzen und selbst Musik 
auflegen. Alle anderen Kinder vergnügten sich bei Musik und Spiele sowie den Karaokeeinlagen einzelner Schüler.

Die Winterferienbetreuung vom 27. Februar bis 3. März stand dieses Jahr unter dem Motto „Zauberhafte Faschings- und 
Fastenzeit“. Die Kinder wurden am Rosenmontag von einer Zauberin ins Land der Magie entführt und konnten in dieser 
Woche auch selber Zauberkunststücke ausprobieren. Am Faschingsdienstag wurde ausgelassen in der Aula der Schule ge-
tanzt und gefeiert. Aschermittwoch hatten die Kinder Gelegenheit sich bei einem Ausflug zum bekannten bayerischen Pfarrer 
Rainer Maria Schießler mit der Fastenzeit und der Geschichte der Kirche St. Maximilian auseinanderzusetzten.

Im März 2017 fand bei der Mittagsbetreuung ein Personalwechsel statt. Frau Annette Becker verließ aufgrund eines Umzu-
ges mit ihrer Familie in ein anderes Bundesland nach langjähriger, erfolgreicher Tätigkeit die Mittagsbetreuung Putzbrunn. Auf 
der Jahreshauptversammlung des Vereins am 15. März wurde Frau Doris Ferstl zum 1. Vorstand gewählt.

Die Osterferienbetreuung vom 10. April bis einschließlich 22. April führte die Kinder dieses Jahr in den Trampolinpark 
AirHop nach München, wo sie sich nach Lust und Laune austoben durften. Außerdem konnten sie in der ersten Woche 
kreativ sein und einzigartige Umhängetaschen oder Beutel gestalten. Die zweite Ferienwoche begann mit dem Bemalen von 
Tontöpfen und dem anschließenden Einsäen von Kresse. Das Highlight der Woche war der Besuch des Münchner Kinder-
theaters. Dort bestaunten und genossen die Kinder das Stück „Pettersson und Findus“. Zum Abschluss ging es am Freitag 
auf den Spielplatz am Scheirer Feld.

Unter dem Motto „Herrliche Erdbeerzeit“ begann die Pfingstferienbetreuung vom 6. Juni bis 9. Juni mit dem Nähen von 
kleinen Erdbeeren. Tags darauf wurde, passend zum Thema, leckere Marmelade gekocht. Die gefüllten Gläser durften die 
Kinder mit den selbst genähten Erdbeeren hübsch verzieren. Der Ausflug in dieser Woche brachte die Ferienkinder bei wun-
derbar warmen Wetter in den öffentlichen Wasserspielplatz Westpark. Dort hatten die Kinder Gelegenheit zu plantschen, im 
Sand zu buddeln und auf der Wiese zu picknicken.

Am 30. Juni wurden unsere ausscheidenden 
Betreuungskinder mit einer Party in der be-
liebten Kinderdisco verabschiedet. Es gab 
reichlich Pizza, Wassermelone und Musik. 
Dabei machte sich bei Einigen etwas Weh-
mut breit.   

Viel Spaß brachte auch dieses Jahr die The-
ater- und Filmarbeit des Kreisjugendrings 
in Kooperation mit der Mittagsbetreuung. 
Das Ergebnis der engagierten Zusammen-
arbeit von Herrn Wittauer mit Frau Konrad 
konnte bei der Filmpremiere am 19. Juli 
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Kultur in Putzbrunn
Das Projekt „Kultur in Putzbrunn“ hat sich seit Jah-
ren in Putzbrunn sehr gut etabliert. Zweimal im Jahr 
wurde das Programm zusammen mit der Presse 
Putzbrunn in alle Haushalte verteilt. Das Angebot 
umfasste jegliches Genre von Kabarett bis zu Le-
sungen, von Klassikkonzerten bis zur Volksmusik. 
Auch ein Konzert jeweils für Senioren in der Form 
von „Musik am Nachmittag“ und Kinder stand auf 
dem Programm. 
Bisher wurde das kulturelle Programm sehr gut an-
genommen und bei dem vielseitigen Angebot mit 
hohem Anspruch kann davon ausgegangen wer-
den, dass nach wie vor viele Besucher ins Bürger-
haus kommen. 

bestaunt werden, zu dem Eltern, Betreuer und unser Schulleiter Herr Benda geladen waren. Beendet wurde das Projekt 
mit einer kleinen Premierenparty.  

Unser traditionelles Sommer- und Schuljahresabschlussfest am 7. Juli führte uns wieder ans Florianseck Putzbrunn. Die 
Kinder konnten aus einer Vielzahl von Spielangeboten wählen. Großen Anklang fand auch dieses Jahr erneut die Farbschleu-
der. Es entstanden dabei einzigartige Kunstwerke aus bunten Acrylfarben. Bedienen konnten sich alle am reichhaltigen 
Kuchen- und Nachtischbuffet, welches von unseren fleißigen Eltern gespendet wurde. Auch dieses Jahr freuten wir uns 
über den Besuch unseres Ersten Bürgermeisters Herrn Klostermeier, dieser überraschte uns mit einer kleinen Spende zur 
Verwendung für die Kinder.

Der Start in das Schuljahr 2017/2018 begann für die Mittagsbetreuung mit einer großen Herausforderung. Für das neue 
Schuljahr musste eine zusätzliche Betreuungsgruppe gebildet werden, da für die erste Klasse der Grundschule keine Ganz-
tagesklasse zustande kam. Diese Aufgabe konnte jedoch durch die enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde Putzbrunn, 
sowie der neuen Schulleitung, gemeistert werden. Es erfolgte dadurch die Erweiterung der Mittagsbetreuung von vier auf 
fünf Gruppen. 

In den Herbstferien vom 30. Oktober bis 3. November drehte sich alles um das Thema „Natur“. Die Kinder bastelten mit 
großer Begeisterung Herbstgestecke aus tags zuvor gesammelten Tannenzapfen, Moos und Zweigen. Am Donnertag ging 
es zum Ausflug in den Neubiberger Umweltgarten. Bei einer eigens gebuchten Führung wurde den Besuchern viel Wissens-
wertes über Pflanzen, Bäume und Tiere vermittelt. 

Durch die ganztägige Betreuung am schulfreien Buß- und Bettag am 22. November bot sich dieses Jahr für die Kinder die 
Gelegenheit zum Thema „Kerzenzauber“ essbare Kerzen aus Lebkuchen, Keksen und Mandeln herzustellen, sowie echte 
Kerzen mit Wachsstiften zu verzieren. Zur Stärkung gab es nachmittags Kinderpunsch und weihnachtliches Gebäck.   
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Gemeindebücherei Putzbrunn
im Bürgerhaus
Hohenbrunner Str. 3
85640 Putzbrunn
E-Mail:  buecherei@putzbrunn.com
Tel.:  089 46262-3610

Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr 15:00 - 18:00 Uhr
Di  geschlossen
Mi  10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 20:00 Uhr
i.d.R. jeden ersten Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Büchereiteam: Kirsten Niederdränk, Silke Heß, Vera Linde

Überblick
· Ca. 14.300 Medien im Bestand (Bücher, Hörbücher, DVDs, Musik-CDs, Zeitschriften, Spiele)
· 23.100 Ausleihen
· 2.575 eMedien-Ausleihen durch Putzbrunner Leser/innen in der Onleihe “eMedien Bayern“
· 745 aktiv genutzte Leserausweise (werden teilweise von Ehepaaren oder Familien gemeinsam benutzt)
· 11.041 Besucher

Lesung
Am 19. Mai hatten wir den bekannten Autor Friedrich Ani zu Gast. Er las gut 60 Zuhörern aus seinem wirklich finsteren Buch 
„Nackter Mann, der brennt“ vor. Herr Ani verstand es, so zu lesen, dass aber auch wirklich kein bisschen dieser Eigenschaft 
verloren ging. 

Bilderbuchkino mit Basteln
Insgesamt 11 mal fand im Jahr 2017 ein Bilderbuchkino oder Erzähltheater statt für Kinder ab 3 Jahren. Es wurden Bil-
dergeschichten gezeigt und dazu vorgelesen. Zwischen 2 und 11 Kindern mit Mama, Papa oder Oma, Opa fanden sich 
pro Veranstaltungstag ein. Dieselbe Geschichte wurde im Abstand von einer Stunde wiederholt. Zwischendurch wurde, 
passend zur Geschichte oder zur Jahreszeit, gebastelt oder gemalt.

Kooperation mit der Schule 
Einmal monatlich kamen alle Klassen der Putzbrunner Grundschule zu Besuch.
Zunächst wurde allen Klassen die Bücherei erklärt, die dritten, schon etwas fortgeschrittenere Klassen bearbeiteten eine 
Bücherei-Rallye und bekamen dafür eine Bücherei-Urkunde. Sie beantworteten Fragen zur Bücherei und mussten sich 
dafür auch auf die Suche begeben. Zu besonderen Anlässen wie Weihnachten oder zum Abschluss des Schuljahres 
wurde ein Erzähltheater / Bilderbuchkino vorgeführt. Besonders beliebt aber war das Stöbern in den Büchern. 

Kooperation mit den Kindergärten 
Dieses Jahr fanden die Kindergarten-Bücherei-Tage zweimal statt. Im 1. und im 4. Quartal des Jahres wurden an einzelnen 
Vormittagen Termine für jeweils 45 Minuten an die Kindergartengruppen aller Putzbrunner Kindergärten vergeben. In dieser 
Zeit bekamen die Kinder eine Geschichte im Erzähltheater gezeigt und vorgelesen und durften im Anschluss daran – sofern 
dies gewünscht war - noch in den Bücherkisten stöbern. 2017 konnten wir erstmalig auch die Kita Salberghaus begrüßen 
Die Veranstaltungen kamen wieder sehr gut an und haben allen Freude bereitet, so dass wir diese Aktion gerne weiterführen.
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Ebenfalls erweitern konnten wir unsere Aktion „Bücherei-Führerschein“ mit den Vorschulkindern. Kamen bisher nur die 
Vorschulkinder aus der Kiefernstraße, so konnten wir 2017 auch die Vorschulkinder der Kita St. Stephan willkommen 
heißen. Pro Vorschulgruppe wurden drei Termine vergeben, um die Bücherei und den richtigen Umgang mit den Medien 
kennenzulernen. Zum Abschluss gab es eine Prüfung, den Bücherei-Führerschein und zur Belohnung eine Geschichte 
im Erzähltheater. Da auch diese Aktion gerne angenommen wird, wird sie nächstes Jahr weitergeführt und erweitert.

Ferienkooperation mit dem Jugendtreff „TimeOut“
Im letzten Jahr wurde an einem Osterferientag im TimeOut mit unserer Unterstützung Papier geschöpft. Das war eine 
ziemlich nasse Angelegenheit, aber es hat sich gelohnt. Die Kinder ließen viele schöne Papierseiten entstehen, die gar 
nicht alle Platz zum Trocknen fanden. 

Bücherflohmarkt im Lesecafé zum Christkindlmarkt
Pünktlich zum Christkindlmarkt wurde auch der „Bücherflohmarkt im Lesecafé“ eröffnet. An beiden Tagen war die Bücherei 
geöffnet. Alle Besucher konnten hier stöbern und günstig Bücher einkaufen. Mit dem Erlös können wir wieder neue Medien 
für die Bücherei und damit für Sie zur Ausleihe anschaffen. Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle, die uns mit Buchspenden 
bedacht haben und diesen Bücherflohmarkt möglich machen.

Neu im Jahr 2017: Adventskalender und die Projektwoche „Paul Maar“
Lesen – Lesen – Lesen. Erstmalig hatten wir einen Adventskalender in der Bücherei. Start war der Christkindlmarkt und an 
jedem weiteren Öffnungstag wurde ein anderes Bild in den Holzrahmen unseres Erzähltheaters gestellt und die dazu gehörige 
Geschichte ausgelegt. So konnten die Eltern mit ihren Kindern diese Weihnachtsgeschichten lesen. Am 7. Dezember z.B. 
hatten wir „Die Geschichte vom heiligen Nikolaus“. Ebenfalls im Dezember fand auch anlässlich des 80. Geburtstages des 
Kinderbuch-Autors eine Paul-Maar-Woche statt. An jedem Öffnungstag wurde eine seiner Geschichten vorgelesen.

Weihnachtskrippe
Sobald kurz vor dem 1. Advent die Weihnachtskrippe in unserem Fenster zum Foyer aufgebaut ist, geht niemand mehr vorbei, 
ohne stehen zu bleiben. Es gibt einfach zu viel zu sehen, die Figuren, der Stall und alles drum herum muss genauestens studiert 
werden. Die Kinder drücken sich die Nase platt. Da lohnt sich das Scheibenputzen!
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Gemeindewerke Putzbrunn (GWP)

Seit Mai 2011 wird das Putzbrunner Trinkwasser von den 3 Brunnen im 
Höhenkirchener Forst geliefert. Die Wasserwerte entsprechen in allen 
Parametern der strengen deutschen Trinkwasserverordnung. Die aktu-
ellen Wasserwerte können jederzeit auf der Internetseite der GWP unter 
www.gemeindewerke-putzbrunn.de abgerufen werden.
 
Neben der Wasserversorgung betreibt die GWP auch 7 Photovoltaik-
anlagen mit einer Gesamtleistung von 175,24 kWp, die auf den 
 Dächern der gemeindeeigenen Liegenschaften installiert sind. Zusam-
men mit dem erdgasbetriebenen Blockheizkraftwerk in der Energiezen-
trale im Kellergeschoss des Kindergartens an der Rathausstraße, das 
eine elektrische Leistung von 50 kW hat, erzeugt die GWP jährlich ca. 
530.000 kWh umweltfreundlichen Strom aus erneuerbaren Energien 
bzw. aus einer Kraft-Wärme-Kopplungsanlage.

Nitratwerte von 2017 
  
Datum Mischwasser Grenzwert
 mg/l mg/l
28.01.2017 16,00 50,00
16.02.2017 16,20 50,00
16.03.2017 15,50 50,00
24.04.2017 15,70 50,00
10.05.2017 16,00 50,00
21.06.2017 15,60 50,00
19.07.2017 15,70 50,00
09.08.2017 15,20 50,00
20.09.2017 15,60 50,00
18.10.2017 15,00 50,00
15.11.2017 15,10 50,00

Wasserwerk Putzbrunn

GWP-Brunnen
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Energieversorgung Putzbrunn GmbH & Co. KG

Die Energieversorgung Putzbrunn GmbH & Co. KG (EVP) ist ein gemeinsames Unternehmen von der Gemeinde Putzbrunn und 
Bayernwerk. Die Energieversorgung Putzbrunn ist seit 2012 als Betreiber des Stromnetzes in der Gemeinde Putzbrunn für den 
zuverlässigen Transport der elektrischen Energie zu den Netzkunden im Versorgungsgebiet und den Anschluss der Anlagen 
zur Erzeugung von Erneuerbaren Energien verantwortlich. Die Energieversorgung Putzbrunn liefert selbst keinen Strom an 
Endverbraucher.
Das örtliche Stromverteilernetz erstreckt sich über die Gemeinde Putzbrunn, mit den Ortsteilen Oedenstockach, Putzbrunn-
Ort, Solalinden und Waldkolonie. Die EVP versorgt 41 Kunden auf der Ebene der Mittelspannung und 3.432 Kunden auf der 
Ebene der Niederspannung. Im Jahr 2016 wurde eine Strommenge von 31.873 MWh durch das Netz der EVP an die Endkun-
den durchgeleitet (Vergleich 2015: 32.841 MWh). Für 2017 liegen bei Drucklegung noch keine Daten vor, die Strommenge ist 
aber weiterhin rückläufig, was auch an den Maßnahmen zur Energieeinsparung der Abnehmer liegt. Auch durch die Zusam-
menarbeit mit der Bayernwerk AG, die die technische und kaufmännische Betriebsführung für die EVP erledigt, verfügt die 
Energieversorgung Putzbrunn über ein äußerst zuverlässiges Netz.  
Über das örtliche Stromnetz werden auch ca. 230 Erzeuger von Erneuerbaren Energien angeschlossen. Die in Putzbrunn vor-
handenen Anlagen für Erneuerbare Energien haben eine Leistung von 2.255 kW (Vergleich 2015: 2.184 kW). Damit könnten 
diese Erzeuger bei Vollauslastung ein Drittel der zeitgleichen Jahreshöchstlast zu einem bestimmten Zeitpunkt zur Verfügung 
stellen, erzeugen allerdings nur 0,005 % der im Jahr in Putzbrunn benötigten Strommenge.

Kein Glyphosat im Putzbrunner Trinkwasser

Das Unkrautvernichtungsmittel „Glyphosat“ ist derzeit in aller Munde. Und das im wahrsten Sinne des Wortes, denn durch 
die großflächige Verbreitung des Herbizids, landen Spuren davon in vielen unsere täglichen Lebensmittel. Grund genug für die 
Wasserfördergesellschaft Haar und Putzbrunn mbH (WHP), das Trinkwasser der gemeinsamen Wasserversorgung von Haar 
und Putzbrunn auf die Chemikalie hin untersuchen zu lassen. 
Viele Spritz- und Düngemittel aus der konventionellen Landwirtschaft stellen Wasserversorger vor ein großes Problem. Verbrau-
cher erwarten, dass das Trinkwasser naturrein aus der Leitung kommt, doch das zu gewährleisten wird immer schwieriger. Gif-
tige Spritzmittel belasten nicht nur Getreide, Obst und Gemüse, sie gelangen auch in die Böden, überdauern dort oft jahrelang 
und werden schließlich ausgewaschen, wodurch sie in Flüssen, Seen und im Grundwasser zu finden sind. Spitzenreiter unter 
den eingesetzten Mitteln ist Glyphosat. Das Breitband-Herbizid ist sowohl in Deutschland wie auch im Rest der Welt das am 
meisten eingesetzte Pflanzengift. Und es steht laut Krebsforschungsagentur der WHO unter Verdacht, wahrscheinlich Krebs 
erregend für Menschen zu sein. 
Trotz des weit verbreiteten Einsatzes von Glyphosat in der Landwirtschaft wurde das Mittel noch nicht in die Standard-Parame-
ter der deutschen Trinkwasserverordnung aufgenommen. Der Gesetzgeber verlangt keine Wasseranalyse auf Glyphosat hin, 
bestätigt auch Gemeindewerke-Geschäftsführer Günter Schießl. „Aber wir haben so viel in die gemeinsame Wasserversorgung 
investiert, da hätten wir ein ungutes Gefühl, wenn wir nicht klären würden, ob es in unserem Wasser zu finden ist.“ Und so 
haben die GWP die Untersuchung im Labor angefordert.

Das Ergebnis dürfte Putzbrunner Bürgerinnen und Bürger freuen. Die Analyse im September 2017 ergab einen Wert von unter 
0,02 Mikrogramm je Liter. „Dieser Wert zeigt an, dass der Stoff unterhalb der Nachweisgrenze liegt. 
Und das bedeutet praktisch: „Es sind keine Spuren vorhanden“, so Schießl. Unser Trinkwasser kann damit bedenkenlos direkt 
aus der Leitung getrunken werden. 
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Seit Januar 2011 sind wir Ihr  Stromnetzbetreiber für 
Putzbrunn. Unsere Aufgabenschwerpunkte sind:
• Erschließung  von Neubaugebieten und Erstellen von
Hausanschlüssen

• Anschluss von EEG‐ und KWKG‐Anlagen
• Neubau und Änderung von Straßenbeleuchtungsanlagen
• Betrieb und Instandhaltung des örtlichen Stromnetzes
• Sicherung des Netzbetriebes und Störungsbehebung

Sie erreichen uns unter folgenden Telefonnummern:
Störungsnummern Strom 0180‐ 2 19 20 91
Technischer Kundenservice  0180‐ 2 19 20 71
Fragen zu EEG/KWKG                0180‐ 2 19 20 61

Energieversorgung Putzbrunn GmbH  & Co.KG  ● Rathausstraße 1 ● 85640 Putzbrunn
www.energieversorgung‐Putzbrunn.de E‐Mail: info@energieversorgung‐putzbrunn.com

Gemeindewerke Putzbrunn GmbH · Philipp-Kreis-Bogen 5 · 85640 Putzbrunn
Tel.: 089 / 462 62 180 · Fax: 089 / 462 62 205 · E-Mail: GWP@putzbrunn.de

Wir von den Gemeindewerken versorgen
Putzbrunn mit hochwertigem und
naturbelassenem Trinkwasser:

in guter Qualität

zu günstigen Preisen

zuverlässig und kundennah

Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?
Wir sind 24 Stunden im Internet für Sie da
und beraten Sie auch gern persönlich!Grace Winter / pixelio.de

GWP
www.gemeindewerke-putzbrunn.de

Nahversorgung ist Lebensqualität.
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